
Seniorenfahrt nach Eberbach
Nachlese
Die Gemeinde Obrigheim und der 
Seniorenbeirat luden dieser Tage zu 
einer Halbtagesfahrt nach Eberbach 
ein. In einem Bus mit 50 Senioren aus 
allen drei Ortsteilen ging es dann los 
auf den Weg nach Eberbach.
Dort angekommen wurden zuerst 
zwei Gruppen gebildet. Die erste 
Gruppe besichtigte das Naturpark-
zentrum mit seinen Ausstellungen 
rund um die Themen Wald, Wiese und 
Natur und die zweite Gruppe machte 
sich auf den Weg zum nahe gele-
genen Küfereimuseum, wo eine sehr 
interessante Führung auf sie wartete.
Im Anschluss an die beiden Führun-
gen war dann noch Zeit zur freien 

Verfügung um z. B., wie dies viele 
taten, einen Kaffee zu trinken und ein 
Stück der berühmten Viktoria-Torte 
zu probieren.
Gegen 17.00 Uhr ging es in Richtung 
Heimat mit einem Zwischenstopp in 
Binau beim Gasthaus „Zum Hirsch“. 
Dort wurde noch in gemütlicher 
Runde ein Abendessen eingenom-
men, bevor gegen 19.00 Uhr die 
Rückfahrt angetreten wurde.
Bürgermeister Walter und die Senio-
renbeiratsvorsitzende Edeltraud Neu-
mann dankten den Verantwortlichen 
für die Unterstützung und Organisa-
tion sowie dem Busfahrer für die gute
Fahrt.
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Informatives
Telefon Rathaus Zentrale 06261/646-0

Ö� nungszeiten des BürgerBüros
Montag 8.00 - 12.15 Uhr
                                  und 14.00 - 17.00 Uhr
Dienstag 8.00 - 12.15 Uhr
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 8.00 - 12.15 Uhr
Freitag 8.00 - 12.15 Uhr

Wichtige Rufnummern bei Störungen
Wasserversorgung
Zweckverband Mühlbachgruppe
Bad Rappenau 07264/91760
Stromversorgung
kostenfreie 24-h-Hotline bei
Stromstörungen 0800/3629477

Feuerwehr Notruf 112
Polizei Notruf 110

Foto: Gemeinde Obrigheim

Unser Bild zeigt die Senioren in Eberbach
Foto: Pixabay

Info an die Vereine
Bitte denken Sie an die umgehende 
Rückmeldung Ihrer Veranstaltungen für
den Veranstaltungskalender 2018!
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SENIORENNACHMITTAG am Donnerstag, dem 26. Okt. 2017 
im Kath. Pfarrsaal in Obrigheim  

Die Gemeinde Obrigheim und der Seniorenbeirat führen am Donnerstag, 26.10.2017, im Kath. Pfarrsaal in 
Obrigheim den diesjährigen Seniorennachmittag durch. 
Hierzu sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger ab dem 60. Lebensjahr herzlich eingeladen. 
Beginn ist um 14.30 Uhr. 

Das Rahmenprogramm des Seniorennachmittages wird u.a. durch die Realschule und die Gemeinschafts-
schule Obrigheim sowie von der Seniorentanzgruppe und dem Chor der Donauschwaben gestaltet.  

Die Seniorinnen und Senioren sind zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Die übrigen Getränke und ein kleines 
Vesper werden zum Selbstkostenpreis angeboten. 

Abfahrtszeiten für die Teilnehmer aus den Ortsteilen Asbach und Mörtelstein: 
Für die Teilnehmer aus den Ortsteilen Asbach und  Mörtelstein wird in Absprache mit dem Busunternehmen 
BRN ein Fahrdienst zur Bushaltestelle „Weißer Stein“ organisiert: 
Es sind folgende Abfahrtszeiten vorgesehen:

in Asbach :  13.34 Uhr bei der Bushaltestelle Vereinshaus/Verwaltungsstelle 
 in Mörtelstein:  13.40 Uhr bei der Bushaltestelle Verwaltungsstelle 

Die Rückfahrt des Linienbusses ist für 17.28 Uhr ab Bushaltestelle  „Weißer Stein“ vorgesehen. 
HINWEIS: Für die Fahrtteilnehmer an dem Seniorennachmittag entstehen keine Fahrtkosten für den Linien-
bus. 

ACHTUNG! 
ANMELDUNGEN für den Seniorennachmittag sind noch bis Montag, den 23.10.2017  
möglich. 

****************************************************************************************************
ANMELDUNG  

Name, Vorname: ...................................................................................................................... 

Anschrift:  ...................................................................................................................... 

Am Seniorennachmittag am Donnerstag, dem 26. Oktober 2017  werde ich 

 alleine 

 mit meinem/r Ehemann/frau bzw. Lebenspartner/in 

teilnehmen. 

.......................................                                                     .............................................................. 
Datum                 Unterschrift 

GILT NUR FÜR DIE ANMELDUNGEN AUS DEN ORTSTEILEN ASBACH UND MÖRTELSTEIN 

Den Fahrdienst der Gemeinde Obrigheim werde(n) ich/wir in Anspruch nehmen. 

  JA    NEIN 

Hinweis
Keine Sprechstunden im Rathaus
am Montag, 30.10.2017
Am Montag, 30. Oktober 2017 finden im Rathaus Obrigheim keine
Sprechstunden statt. Für dringende standesamtliche Angelegenheiten ist an diesem
Tag von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr ein standesamtlicher Notdienst eingerichtet. Sie erreichen diesen 
unter Tel. 06261/646-24.
Ab Donnerstag, 2. November 2017 sind wir zu den üblichen Sprechzeiten wieder für Sie erreichbar.
Wir bitten um Beachtung.
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
der Gemeinde

Das Bürgerbüro informiert
Informationen des Bundesministeriums des Inneren zur Sper-
rung eines neuen Personalausweises
Auch wenn Sie Ihren Ausweis verlieren sollten - ohne Ihre PIN kann 
niemand Ihre Daten auslesen. Melden Sie den Verlust bei einer 
Personalausweisbehörde und lassen Sie die Online-Ausweisfunktion 
sperren. Die Sperrung stellt sicher, dass jeder Missbrauchsversuch 
sofort erkannt wird.
Sie können die Online-Ausweisfunktion direkt in Ihrer Personalaus-
weisbehörde oder telefonisch über den Sperrnotruf sperren lassen. 
Die Sperrung können Sie in Ihrer Personalausweisbehörde wieder 
aufheben lassen, wenn Sie Ihren Ausweis wieder finden.
Bitte beachten Sie, dass Sie bei einer Sperrung über den Sperrnotruf 
Ihr Sperrkennwort benötigen. Dieses finden Sie im Brief, mit dem 
Ihnen auch Ihre vorläufige PIN mitgeteilt wurde.
Sperrnotruf - rund um die Uhr erreichbar: 116116
(In Deutschland kostenfrei aus dem Festnetzt und aus allen Mobil-
funknetzen sowie aus dem Ausland mit der deutschen Ländervor-
wahl, also über *49 116 116, gebührenpflichtig zu erreichen. Zur 
Sicherheit ist der Sperrnotruf zusätzlich über +49 (0)30 40 50 40 50 
erreichbar. Servicezeiten: Mo. - So. 0.00 - 24.00 Uhr)
Mehr Informationen
Alle Informationen zum neuen Personalausweis erhalten Sie in Ihrer 
Perso-nalausweisbehörde oder im Internet unter: 
www.personalausweisportal.de
Bürgerservice des Bundesministeriums des Inneren
Telefonnummer: +49 (0) 180-1-33 33 33 (3,9 ct/Min. aus dem deut-
schen Festnetz, aus dem Mobilfunknetz max. 42 ct/Min., auch aus 
dem Ausland erreichbar)
Servicezeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 20.00 Uhr
E-Mail: elD_buergerservice@bmi.bund.de
Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI)
www.bsi-fuer-buerger.de

Das Ordnungsamt informiert
Polizeiverordnung der Gemeinde Obrigheim 
Bereits 2014 trat die neue Polizeiverordnung gegen umweltschädli-
ches Verhalten, Belästigung der Allgemeinheit, zum Schutz der Grün- 
und Erholungsanlagen und über das Anbringen von Hausnummern 
(Polizeiliche Umweltschutz-Verordnung) in Kraft.
Hier nochmals die wichtigsten Regelungen:
1. Privilegierung der von Kinderspielplätzen hervorgerufenen 

Geräuscheinwirkungen
Der Lärm, der von Kinderspielplätzen (für Kinder bis 14 Jahre) aus-
geht, stellt keine schädliche Umwelteinwirkung dar.

• Die Benutzung von Kinderspielplätzen (bis 14 Jahre) ist 
somit künftig auch in der Mittagszeit gestattet. Bisher waren 
die Kinderspielplätze in der Zeit von 13.00 bis 15.00 Uhr gesperrt.

Die Änderung der Beschilderung erfolgt alsbald.
2. Wegfall der Mittagspausenregelung beim Einsatz von Gerä-

ten und Maschinen bei der Haus- und Gartenarbeit
Mit Inkrafttreten der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 
(32. BImSchV) wurden die Betriebszeiten für bestimmte Geräte 
und Maschinen u.a. für den Betrieb von Baumaschinen, Bau- und 
Reinigungsfahrzeugen bis hin zu Landschafts- und Gartengeräten 
bundeseinheitlich festgesetzt.
Für 57 Maschinen und Geräte wurden hierbei abschließende Rege-
lungen zu den Betriebszeiten bzw. Ruhezeiten festgesetzt.
Damit konnten für diese Geräte keine Mittagspausenregelun-
gen in der Ortpolizeiverordnung mehr getroffen werden.  Die 
bisherige Regelung, dass z.B. Rasen mähen in der Mittagszeit nicht 
gestattet war, ist somit weggefallen.
Künftig sind die Vorschriften der 32. BImSchV zu beachten.
3. Leinenzwang für Hunde im Innenbereich
Im Innenbereich sind auf öffentlichen Straßen und Gehwegen Hunde 
an der Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier einwirken kann, nicht frei 
umherlaufen.
Die Polizeiverordnung kann auch auf der Homepage der Gemeinde 
Obrigheim www.Obrigheim.de online nachgelesen werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Ordnungsamt gerne zur Verfü-
gung.

Fundbüro Obrigheim

Beim Bürgermeisteramt Obrigheim wurde in den letzten Tagen fol-
gende Fundsache abgegeben:
• ein Schlüssel
Der/die Eigentümer/-in möchte sich bitte mit dem Bürgerbüro, Tel. 
06261/64650 in Verbindung setzen.

Weihnachtsbäume und Reisig für die örtlichen Ver-
eine, Kindergärten, Schulen und Kirchengemeinden

Wir bitten die örtlichen Vereine, Kindergärten, Schulen und Kir-
chengemeinden den Bedarf an einem Weihnachtsbaum oder für 
Reisig für die bevorstehenden Weihnachtsfeiern bis spätestens 3. 
November 2017 bei der Gemeindeverwaltung im Steueramt, Frau 
Müller, Tel. 06261/646-27, (E-Mail: Tamara.Mueller@Obrigheim.de) 
anzumelden. Spätere Meldungen können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden.
Die Ausgabetermine werden in diesem Jahr wie folgt sein:
1. Ausgabetermin: Freitag, 10. November 2017
2. Ausgabetermin: Freitag, 17. November 2017
3. Ausgabetermin: Freitag, 1. Dezember 2017

Amtliche Bekanntmachungen
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Die Seniorinnen und Senioren sind zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Die übrigen Getränke und ein kleines 
Vesper werden zum Selbstkostenpreis angeboten. 

Abfahrtszeiten für die Teilnehmer aus den Ortsteilen Asbach und Mörtelstein: 
Für die Teilnehmer aus den Ortsteilen Asbach und  Mörtelstein wird in Absprache mit dem Busunternehmen 
BRN ein Fahrdienst zur Bushaltestelle „Weißer Stein“ organisiert: 
Es sind folgende Abfahrtszeiten vorgesehen:
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Verunreinigung der Gehwege und Straßen durch 
Hunde und Pferde
In der rückliegenden Zeit häufen sich wieder die Beschwerden durch 
die Verunreinigung der Gehwege und Straßen durch Hunde, aber 
auch durch Pferde. Ein Tierbesitzer handelt unverantwortlich, wenn 
er anderen zumutet, dass diese den Gehweg bzw. die Straße nicht 
ohne zu säubern nutzen können. Derartige Verstöße gegen die poli-
zeiliche Umweltschutzverordnung sind Ordnungswidrigkeiten, die mit 
einer Geldbuße geahndet werden können.
Wir bitten alle Tierbesitzer eindringlich, die Notdurft ihrer Vierbeiner 
ordnungsgemäß zu entsorgen. Es wäre schade, wenn hier Geld-
bußen verhängt werden müssen. Wir hoffen auf Ihre Einsicht und 
Mithilfe.

Sammlung für den Volksbund Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge e.V.
Die Sammlung wird auch in diesem Jahr von der Reservistenkame-
radschaft e.V. Obrigheim vom 29.10.2017 bis 19.11.2017 in den drei 
Ortsteilen durchgeführt. Wir bitten die Bevölkerung um Unterstützung 
dieser Sammlung.
Nachstehend geben wir den Aufruf des Volksbundes bekannt:
Aufruf zur Haus- und Straßensammlung vom 29. Oktober bis 19. 
November 2017
Darum Europa
„Du weißt gar nicht, wie gut du es hast.“ Wenn ältere Menschen 
diesen Ausspruch an Jüngere richten, fühlen sich manche Ange-
sprochene genervt. Was auch immer der Anlass für diese Aussage 
sein mag, enthält er eine historische Wahrheit: Alle nach dem Krieg 
Geborenen in Europa wissen tatsächlich nicht, wie gut es ihnen 
geht. Sie kennen das Leben in Krieg und Unrecht nicht. Sie können 
es glücklicherweise nicht kennen, da sie in Frieden und Demokratie 
aufgewachsen sind.
Um Frieden zu erhalten und weiterzuentwickeln, müssen wir von 
den beiden Weltkriegen erzählen. Wir müssen erzählen, wie schwer 
errungen Friede und unser Wohlstand in Europa ist. Der Volksbund
Deutsche Kriegsgräberfürsorge setzt sich auch dafür ein.
„Die Kriegsgräber sind die großen Prediger des Friedens“, sagte 
Albert Schweitzer. Der Volksbund zeigt mit seiner Bildungs- und 
Jugendarbeit, wo Nationalismus hinführen kann. Deswegen setzt 
sich der Volksbund als Mitglied der europäischen Bewegung in 
einem gemeinsamen Europa für Versöhnung und Frieden ein. Damit 
mischen wir uns nicht in europapolitische Diskussionen der verschie-
denen Parteien ein. Der Volksbund war immer überparteilich und 
bleibt es auch. Aber wir stehen für die Grundlagen der europäischen 
Integration, die durch aggressiven Populismus, überbordenden Nati-
onalismus und gezielte Falschmeldungen nicht gefährdet werden 
darf. Denn bei allem auch notwendigen Streit über die Ausrichtung 
der Europäischen Union in diesem oder jenem Politikfeld wissen wir, 
dass Europa unsere gemeinsame Basis ist, auf der wir die Vielfalt 
unserer Länder genießen und die Einigkeit Europas leben können. 
„Einheit in Vielfalt“ lautet das Motto der Europäischen Union.
Wir leben diese europäische Friedens- und Versöhnungsarbeit in den 
vielen Jugendbegegnungen, sei es in den weltweiten Workcamps, 
sei es in den vier Jugendbegegnungsstätten. Die Arbeit an den Grä-
bern und alles andere, was wir tun, steht im Dienste des Friedens: 
Seien es die Gedenkveranstaltungen, die Schul- und Jugendarbeit, 
unsere Bücher oder Ausstellungen.
Selbstverständlich suchen wir weiterhin nach Kriegstoten, vor allem 
in Osteuropa und kümmern uns um die 833 Kriegsgräberstätten in 
aller Welt.
Bitte unterstützen Sie unsere Gräberpfl ege wie auch unsere Jugend- 
und Bildungsarbeit. Ihre Spende bewahrt die Erinnerung an die Ver-
gangenheit. Und sie schafft Zukunft für die Menschen, die ihr Leben 
noch vor sich haben.
Bitte spenden Sie direkt bei der diesjährigen Haus- und Straßen-
sammlung oder überweisen Sie auf nachfolgendes Konto:
BW Bank Karlsruhe, IBAN: DE34 6005 01010001009990, BIC: 
SOLADEST600
Nur so kann die wichtige Arbeit des Volksbundes, die zur Erhaltung 
des Friedens in der Welt beiträgt, fortgeführt werden.
Herzlichen Dank.
Nicolette Kressl, Regierungspräsidentin
Axel E. Fischer, MdB Bezirksvorsitzender

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Schul- und 
Gemeindebücherei

Schul- und Gemeindebücherei Obrigheim, 
Schubertstraße 2, Tel. 06261/9179764

Öffnungszeiten
Montag  von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag  von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Mittwoch  von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Bücherei in den Herbstferien geschlossen 
Die Schul- und Gemeindebücherei ist in den Herbstferien vom 30.10. 
bis 3.11.2017 geschlossen. Wir bitten um Beachtung!
Ab dem 6.11.2017 sind wir dann wieder montags von 10.00 bis 13.00 
Uhr, dienstags von 13.00 bis 16.00 Uhr, mittwochs von 10.00 bis 
12.00 Uhr und donnerstags von 14.00 bis 18.00 Uhr für Sie da.

Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Kinder- 
und Jugendbücher 
- Und was kommt nach tausend? Von Anette Bley
Als Lisas erwachsener Freund Otto stirbt, ist Lisa sehr traurig. Erst ein 
Gespräch mit Olga hilft ihr zu verstehen, dass Otto trotzdem immer 
bei ihr sein wird. Ab 5.
- Press Play - Was ich dir noch sagen wollte von Steven Cam-

den
Ein altmodischer Kassettenrekorder und eine mysteriöse Kassette 
mit der Stimme eines Jungen lassen Ameliah 2013 Verbindung mit 
der Vergangenheit aufnehmen. Eine Geschichte über Familie, Liebe 
und die Zeitlosigkeit der Suche nach Identität. Ab 13.
- Splitterlicht von Megan Miranda
11 Minuten war Delaney unter der Eisdecke des Sees gefangen, 
eigentlich müsste sie tot sein. Aber sie überlebt. Doch seit sie aus 
dem Koma erwacht ist, stimmt etwas nicht mit ihr. Plötzlich kann sie 
den Tod anderer Menschen voraussehen. Ab 13. 
- Dornröschentod von Christine Feret-Fleury
Schon 5-mal hat die „Spindel“ zugeschlagen und Mädchen an ihrem 
16. Geburtstag umgebracht. Ariane soll die Nächste sein. Als sie das 
erfährt, läuft sie von zu Hause weg, doch der Mörder scheint sich 
nicht abschütteln zu lassen. Auch die Kripo rund um Kommissar Jude 
ist ratlos ... Thriller ab 14.
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damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
http://www.nussbaum-medien.de/
ueber-uns/oekologische-verantwortung

Schul- und Gemeindebücherei
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- Eden Academy, du kannst dich nicht verstecken von Lauren 
Miller

Im Jahr 2030 wird die 16-jährige Rory am Eliteinternat Eden auf-
genommen. Dort enthüllt sie die Zusammenhänge zwischen der 
Lebens- und Liebesgeschichte ihrer verstorbenen Mutter, dem 
Geheimbund und der alles beherrschenden Lebenshilfe-App „Lux“.
Aus der Reihe „Sternenschweif“ von Linda Chapman
- Verzauberte Herzen, Bd. 41
Lauras Freund Paul kommt demnächst zu Besuch in die Stadt. Laura 
freut sich schon sehr darauf und verspürt ein merkwürdiges Kribbeln 
im Bauch, wenn sie an Paul denkt. Ihr Pony-Einhorn „Sternen-
schweif“ hat schon einen Verdacht, was mit Laura los sein könnte.
- Es kann nur eine geben, Bd. 1
Sophie träumt von einem Leben als Prinzessin. Die „School of Good 
and Evil“, wo Jugendliche für Märchenrollen ausgebildet werden, ist 
die Chance. Aber dort landet sie auf der Seite der Bösen und ausge-
rechnet ihre unattraktive Freundin Agatha hat den ihr gebührenden 
Platz bekommen. Ein Kampf beginnt.
- Eine Welt ohne Prinzen, Bd. 2
Agatha vermisst ihren Märchenprinzen Tedros. Ihr Wunsch öffnet 
erneut das Tor in die magische Welt von Gavaldon. Dort sind inzwi-
schen alle Prinzen in die „Schule des Bösen“ verbannt worden, und 
statt „Gut gegen Böse“ ist nun „Mädchen gegen Jungs“ angesagt.
- Und wenn sie nicht gestorben sind, Bd. 3 
Agatha und Sophie haben endlich ihr jeweiliges Happy End gefun-
den, doch das hat dramatische Folgen: Sämtliche Märchen werden 
neu geschrieben, auch die der unzähligen Bösewichte, die nun ihre 
Chance wittern, sich zu rächen.
Die Schul- und Gemeindebücherei hat folgende neue Romane 
- Wohin dein Traum dich führt von Barbara Wood
Palm Springs, 1920: Elizabeth flieht aus der Enge ihres reichen 
Elternhauses mit Nigel nach Kalifornien. Ihr ehrgeiziger Mann will 
aber nur ihr Geld, um eine gigantische Dattelfarm aufzubauen und 
geht dafür über Leichen, auch die der Indianer. Aber die überwälti-
gende Natur rächt sich.

Sonstige Bekannt-
machungen anderer 
Behörden

Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Mühl-
bach
Einladung zur 150. Sitzung des Verwaltungsrates am Dienstag, 
24.10.2017, um 14.00 Uhr im Sitzungssaal der Betriebszentrale
Öffentliche Tagesordnung
TOP 1 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 

Rahmen des elektronischen Verfahrens:
 „Vergabe der Erschließung des Gewerbegebiets Obere 

Losterbach in Gemmingen“
TOP 2 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 

Rahmen des elektronischen Verfahrens:
 „Erschließung des Baugebiets Wohnen in der Mühlenaue in 

Helmstadt-Bargen“
TOP 3 Öffentliche Bekanntgabe eines gefassten Beschlusses im 

Rahmen des elektronischen Verfahrens:
 „Erschließung des neuen Bauhofgeländes in Helmstadt-

Bargen“
 „Erneuerung der Versorgungs- und Anschlussleitungen in 

der Ortsdurchfahrt in Neckarmühlbach“
TOP 4 Verschiedenes

Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis
Tagesmutter oder -vater in Neunkirchen gesucht
Der Fachdienst Kindertagespflege des Landratsamtes Neckar-Oden-
wald-Kreis sucht für zwei Kinder aus Neunkirchen im Alter von vier 
und acht Jahren eine engagierte und zuverlässige Betreuungsperson. 
Die Betreuungszeiten sind aufgrund der berufsbedingten Abwesen-
heit der Mutter morgens vor dem Kindergarten und der Schule.
Grundvoraussetzung ist Freude am Umgang mit Kindern. Ein spezi-
eller Qualifizierungskurs für Tagespflegepersonen bereitet auf diese 
sinnvolle und erfüllende Beschäftigungsmöglichkeit vor.Der nächste 
Qualifizierungskurs starten am 16. Oktober. Weitere unverbindliche 
Informationen erteilt Sandra Egenberger vom Landratsamt unter 
06261/842105 beziehungsweise das Sekretariat unter 06261/842123.

Neue Ausbildung zum/zur Fachwart/-in Obst und Garten startet 
2018 - Qualifikation kann auch Arbeitsmarktchancen verbessern
In Zusammenarbeit mit dem Landesverband für Obstbau, Garten 
und Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL) bietet der Neckar-
Odenwald-Kreis auch 2018 eine gebührenpflichtige Ausbildung zum 
LOGL-geprüften Obst- und Gartenfachwart/-in an. Die Ausbildung 
umfasst rund 100 Unterrichtsstunden in Theorie und Praxis und wird 
in den Unterrichtsräumen der Forstdienststelle in Schwarzach statt-
finden. Dabei gehören die Grundlagen der Botanik, Bodenpflege und 
Düngung genauso zum Unterrichtspensum wie Schnitttechniken am 
Obstbaum und an Ziergehölzen, Gemüseanbau, Ernte und Lagerung 
sowie Unfallverhütung in Theorie und Praxis. Schwerpunkt der prakti-
schen Ausbildung ist der Bereich Streuobst.
Das theoretische und praxisbezogene Unterrichtspensum wird im 
Februar 2018 zwei Wochen lang, vom 12. bis 17. Februar und vom 
19. bis 24. Februar, ganztägig durch erfahrene Referenten vermittelt. 
Die Fachwartausbildung schließt mit einer Prüfung ab (Termin: 2. 
März 2018). Urkunde und Ausweis stellt der Landesverband für Obst-
bau, Garten und Landschaft Baden-Württemberg e.V. aus.
Mit dem erneuten Ausbildungsangebot soll das weite Feld der Gar-
tenkultur und des Hobby-Obstbaus im Kreis gestärkt werden. Durch 
den Erwerb fundierter Fachkompetenz in Theorie und Praxis sind die 
künftigen Fachwarte nämlich auch ideale Ansprechpartner für Fra-
gen anderer rund um das Thema Obst, Garten und Landschaft. Als 
Multiplikatoren sollen sie in die Lage versetzt werden, das Gelernte 
nicht nur selbst anzuwenden, sondern das erworbene Wissen auch 
weiterzugeben - wichtige Voraussetzungen für den Erhalt, viel mehr 
aber noch für die Pflege und die Entwicklung der hiesigen Kulturland-
schaft. Deshalb können neben Privatleuten gerade auch Vereinsmit-
glieder und Gemeindeverwaltungen mit ihren Bauhofangestellten von 
der Fachwartausbildung profitieren. Gleichzeitig kann die Fachwart-
ausbildung als zusätzliche berufliche Qualifikation die Chancen auf 
dem Arbeitsmarkt verbessern.
Weitere Informationen und die Möglichkeit, sich anzumelden gibt es 
im Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis bei Elisabeth Scheuermann 
unter der Telefonnummer 06261/84-1872, Fax 06261/84-4737 und 
E-Mail: elisabeth.scheuermann@neckar-odenwald-kreis.de. Ausführ-
liche Informationen enthält auch ein Flyer, der unter anderem bei den 
Städten und Gemeinden ausliegt.

Volksbank Neckartal spendet 30.000,- Euro an Ver-
eine

Zur symbolischen Scheckübergabe begrüßte Ekkehard Saueressig, 
Vorstandsvorsitzender der Volksbank Neckartal, am vergangenen 
Dienstag die Vertreter der geförderten Vereine und Organisationen 
der Region, in der Manfred-Sauer-Stiftung in Lobbach. Die Volksbank 
Neckartal unterstützt jährlich das ehrenamtliche Engagement im 
Geschäftsgebiet mit ihrem regionalen Förderprogramm und würdigt 
damit den vielfältig geleisteten Einsatz der ehrenamtlichen Helfer. 
An die Vereine und Organisationen wurden in diesem Jahr bereits 
30.000 Euro gespendet, welche an diesem Abend symbolisch über-
geben wurden.

VHS Eberbach-Neckargemünd freut sich über 7. 
500-Euro-Spende

„Gemeinsam für mehr Bildung“ - unter diesem Motto unterstützt 
die Volksbank Neckartal bereits im 13. Jahr die VHS Eberbach-
Neckargemünd e.V. In diesem Jahr darf sich die Volkshochschule 
über eine Zuwendung in Höhe von 7.500 Euro aus den Reinerträgen 
des Gewinnsparvereins freuen. Die Spende wird in diesem Jahr u.a. 
für die Anschaffung neuer Tische und Stühle für die Unterrichtsräume 
verwendet. Die Leiterin der VHS Frau Barbara Coors bedankte sich 
beim Vorstandsvorsitzenden der Volksbank Herrn Ekkehard Sauer-
essig recht herzlich für die großzügige Zuwendung und die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit in all den Jahren. Die enge Koopera-
tion zwischen der Volksbank und der Volkshochschule wird durch 
das Mehrwertangebot ergänzt, im Rahmen dessen Mitglieder der 
Volksbank Neckartal, die im Besitz einer goldenen BankCard sind, 
einen Nachlass von 10 % auf VHS-Kurse erhalten. Außerdem wird 
am 30. November 2017 ein VHS-Vortrag mit dem Thema „Neues 
Leben - alte Wohnung“ in den Räumen der Volksbank in der Haupt-
geschäftsstelle in Neckargemünd stattfinden. Der Eintritt ist frei, um 
Anmeldung bei der VHS wird gebeten.

Sonstige Bekanntmachungen anderer Behörden
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Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg informiert
Dienststelle geschlossen 
Am 30.10.2017 bleibt die Dienststelle Heilbronn der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg geschlossen und ist auch 
telefonisch nicht erreichbar. Durch die nachfolgenden Feiertage am 
31.10. und 1.11.2017 ist die Dienststelle erst wieder am 2.11.2017 
geöffnet.
Informationsveranstaltungen
Rente ist immer ein Thema. Deshalb laden wir unsere Versicherten 
sowie alle interessierten Bürgerinnen und Bürger zu unseren ca. 
zweistündigen Informationsveranstaltungen herzlich ein.
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig - was wäre wenn?
am 23. Oktober 2017 um 17.00 Uhr 
Jeder Monat zählt - Bausteine für meine Rente
am 26. Oktober 2017 um 17.00 Uhr 
Frauen und Rente - Wie bin ich abgesichert?
am 6. November 2017 um 17.00 Uhr 
Meine Altersvorsorge - Was habe ich schon, was brauche ich 
noch?
am 9. November 2017 um 17.00 Uhr 
Die Veranstaltungen fi nden im Regionalzentrum Heilbronn, Friedens-
platz 4, 74072 Heilbronn statt. Die Teilnahme ist kostenlos.
Um besser planen zu können, bitten wir um eine vorherige Anmel-
dung unter Tel. 07131/6088-0, Fax 07131/6088-190, E-Mail: 
regio.hn@drv-bw.de, www.deutsche-Rentenversicherung-bw.de

Johannes-Diakonie Mosbach
Kürbisse bemalen und vieles mehr
Jugendfarm Schwarzach bietet Kindern buntes Programm für 
die Herbstferien
In den Herbstferien können Kinder auf der Jugendfarm
Schwarzach schöne Tage verbringen. Das Team der Jugendfarm 
hat ein buntes Programm vorbereitet. Gemeinsam werden Kürbisse 
bemalt und Kürbissuppe gekocht. Ein Pony-Esel-Tag und weitere 
Aktionen sind ebenfalls geplant. An den Feiertagen (31. Oktober 
und 1. November) fi ndet keine Betreuung statt. Zur Bezahlung der 
Betreuungsgebühren gibt es eine neue Regelung: Aufgrund des 
hohen Verwaltungsaufwands werden für die Kosten der Ferienbe-
treuung ab sofort Rechnungen gestellt. Nach der Anmeldung wird die 
Rechnung zugeschickt. Anmeldeschluss ist am 23. Oktober.
Um besser planen zu können, wäre eine frühzeitige Anmeldung hilf-
reich. Die Anmeldung ist verbindlich. Anmeldungen sind möglich per 
E-Mail an: Jugendfarm.Schwarzach@johannes-diakonie.de
Die Jugendfarm Schwarzach liegt auf dem Standort Schwarzach der 
Johannes-Diakonie Mosbach. Sie ist eine Einrichtung der offenen 
Kinder- und Jugendarbeit und eine Begegnungsstätte für Menschen 
mit und ohne Behinderung. Mehr Informationen zur Jugendfarm und 
zu ihren aktuellen Angeboten gibt es unter:
www.johannes-diakonie.de/jugendfarm

Die AWN informiert

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlagen
Anlässlich des 500. Jahrestages der Reformation ist der Dienstag, 
31. Oktober 2017 einmalig zum gesetzlichen Feiertag in Deutschland 
erklärt worden. Die Entsorgungsanlagen im Neckar-Odenwald-Kreis 
haben dementsprechend am Dienstag, 31. Oktober geschlossen, 
ebenso am darauffolgenden Allerheiligenfeiertag, dem 1. November.
Am Montag davor, dem 30. Oktober, haben das Entsorgungszentrum 
Sansenhecken in Buchen und die Kleinanlieferstation mit Wertstoff-
hof der Fa. INAST in Mosbach, Industriestraße 1 regulär geöffnet.
Die genauen Öffnungszeiten für das Entsorgungszentrum Sansen-
hecken: Vormittags von 8.00 bis 12.00 Uhr und nachmittags von 
12.30 bis 16.30 Uhr; von 16.30 bis 18.00 Uhr sind ausschließlich 
kostenfreie Kleinanlieferungen mit gültigen Jahresmarken für 2017 
möglich.
Die Öffnungszeiten für die Kleinanlieferstation in Mosbach: 
Vormittags von 8.30 bis 12.00 Uhr, nachmittags von 14.00 bis 16.30 
Uhr; von 16.30 bis 18.00 Uhr sind ausschließlich kostenfreie Kleinan-
lieferungen mit gültigen Jahresmarken für 2017 möglich.

Ehrentafel des 
Alters

Geburtstage
20.10. Maria Regina Dölling, Sperbelweg 2 70 Jahre
23.10. Georg Hermann Hans Gierloff, 
 Im Bernhardsgrund 15 80 Jahre

Wir gratulieren herzlich und wünschen allen Jubilaren alles erdenklich 
Gute.

Ärzte- und 
Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst für die Arztbereiche  
Mosbach, Neckarelz, Obrigheim
Der diensthabende Arzt ist über die ärztliche Notfallzentrale Mosbach, 
Sulzbacher Str. 17 zu erreichen unter Tel. 116 117
Dies gilt in der Zeit von montags bis freitags von 19.00 Uhr bis mor-
gens 7.00 Uhr, mittwochs gilt dies bereits ab 13.00 Uhr und an den 
Wochenenden ganztägig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Sonntag, 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Der diensthabende Zahnarzt ist über die Rufnummer 3038 zu erfra-
gen.

Augenärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6020785

Kinderärztlicher Notfalldienst
für den Neckar-Odenwald-Kreis 0180/6062811

Apothekendienst
Samstag, 21. Oktober 2017
Central-Apotheke, Hauptstr. 76, Mosbach,
Tel. 06261/5566
Sonntag, 22. Oktober 2017
Waldstadt-Apotheke, Solbergallee 22, Mosbach-Waldstadt,
Tel. 06261/12233

Schulnachrichten

Gebrüder-Grimm-Schule Aglasterhausen-Dauden-
zell
Einladung
Unser traditionelles Herbstfest ist in diesem Jahr am Samstag, 21. 
Oktober von 14.00 bis 17.00 Uhr in der Gebrüder-Grimm-Schule, 
Aglasterhausen-Daudenzell.
Kommen Sie vorbei und nutzen Sie die Gelegenheit, das Lehrerkol-
legium kennenzulernen und sich vor Ort in angenehmer Atmosphäre 
über unsere Arbeit zu informieren. Außerdem erwartet Sie eine Tasse 
Kaffee und leckere hausgebackene Kuchen sowie Snacks für den 
kleinen Hunger.
Das Team der Gebrüder-Grimm-Schule freut sich auf Ihren Besuch.
Wiltrud Scheithe, Sonderschulrektorin

Schulnachrichten

Achtet auf die Umwelt
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Musikschule Mosbach
Neues Kindermusical an der Musikschule Mosbach
„Der Zauberer von Oz“ heißt das neue Kindermusical, das die Musik-
schule Mosbach vom 29.6 bis 1.7.2018 im Gemeindehaus St. Cäcilia 
aufführen wird.
Weitere Informationen gibt es in der Musikschule, 06261/918965.

Ludwig-Erhard-Schule Mosbach
Die Ludwig-Erhard-Schule lädt ein
Am Samstag, 21.10.2017, findet von 11.00 bis 16.00 Uhr ein 
Schulfest an der LES statt. 
110 Jahre kaufmännische Bildung an der sogenannten Handelslehr-
anstalt und 50 Jahre Wirtschaftsgymnasium in Mosbach - in diesem 
Jahr blickt die Ludwig-Erhard-Schule auf ihre 110-jährige Tradition 
zurück und feiert dieses doppelte Jubiläum mit einem großen Schul-
fest. Am Samstag, 21.10.2017, wird die LES von 11.00 bis 16.00 
Uhr ihre Türen öffnen. Die Ludwig-Erhard-Schule freut sich auf viele 
interessierte Besucher.

Gewerbeschule Mosbach
Lehrgänge im Metall-Schweißen
Der Förderverein der Gewerbeschule Mosbach beabsichtigt ab 
Dienstag, 24.10.2017 wieder Hobby-Schweißkurse und Schweiß-
lehrgänge nach DVS-Richtlinien in den Schweißverfahren G, E, 
MAG, MIG, WIG für Stahl und Aluminium durchzuführen.
Die Lehrgänge umfassen 32 (Hobby) bzw. 80 Unterrichtsstunden.
Lehrgänge mit 80 Unterrichtseinheiten können mit Schweißerprüfun-
gen nach DIN EN ISO 9606-1/2 abgeschlossen werden. (Gültigkeit 
3 Jahre).
Wegen der begrenzten Zahl von Übungsplätzen wird eine Voran-
meldung empfohlen. Der erste Abend/Informationsabend findet am 
Dienstag, 24.10.2017 ab 17.30 Uhr im Raum D 104, 1. UG des 
Werkstattgebäudes der Gewerbeschule Mosbach, Schillerstraße 4, 
statt. Alle Interessenten sind hierzu eingeladen. Anmeldungen nimmt 
das Sekretariat der Gewerbeschule Mosbach, Tel. 06261/89080, Fax 
890810, E-Mail: Verwaltung@gsm-mos.de entgegen.

Kindergarten

Katholischer Kindergarten Obrigheim
Familiengottesdienst des katholischen Kindergartens St. Josef
Am Sonntag, 15.10.2017 lud der katholische Kindergarten St. Josef 
zum Familiengottesdienst ein. Das Thema: „Der Apfel - so rot, so 
rund und so gesund“ wurde von den Kindern mit Beiträgen wie ein 
Apfelbaum-Tanzspiel, Liedern und Fürbitten gestaltet.
Mit dem Apfelbaum ist es so wie bei den Menschen, aus etwas 
Kleinem wächst etwas Großes, Wunderbares. Dies wurde auch als 
Thema im Kindergarten intensiv und ausführlich besprochen und 
erarbeitet.

Herzlichen Dank an Markus Vogl, der den Gottesdienst gehalten hat 
und Danke an alle Kinder, die da waren und so schön mitgemacht 
haben.
Anlass für dieses Thema zum Gottesdienst war das Schulfruchtpro-
gramm, an dem unser Kindergarten teilnimmt. Dies macht es uns 
möglich, dass Kinder täglich frische, leckere Äpfel genießen können. 
Dieses Programm wird finanziell unterstützt durch die europäische 
Union in Zusammenarbeit mit dem Land Baden-Württemberg. Es 
wird zu 50 % von der EU finanziert und die andere Hälfte überneh-
men für unseren Kindergarten folgende Sponsoren:
Bäckerei Frick, German Maestro, Architektenbüro Haberkorn, Auto-
haus Ralph Müller, Gesundheitszentrum Zeus, Axa Generalvertre-
tung Jürgen Wagner, Arco und Helga Geier Immobilien.
Vielen Dank an die Sponsoren, den Apfellieferant Gätschenberger, 
Billigheim/Katzental und Future Sport für die Organisation.
Das Kindergarten Team 

Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Pfarrgemeinden Asbach, Mörtelstein 
und Obrigheim
Kontakt
Evang. Pfarramt Obrigheim, Tel. 06261/7282, Fax 06261/672238
E-Mail: pfarramt@evangelisch-obrigheim.de
Öffnungszeiten Sekretariat Obrigheim: 
Di., Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Wolfgang Müller (Pfarramt Asbach), Tel. 06262/6345
Öffnungszeiten Pfarramt Asbach: Di., 16.00 - 18.00 Uhr
Evang. Kindergarten Obrigheim, Tel. 06261/62174
Evang. Kindergarten Asbach, Tel. 06262/2156
www.evangelisch-obrigheim.de
Gottesdienste am 22. Oktober (19. Sonntag nach Trinitatis) 
Asbach: 9.30 Uhr (Hunger)
Mörtelstein: 10.45 Uhr (Müller/Sommer) Einführung von D. Damm als 
Prädikantin, Taufe von Conrad Damm
Obrigheim: 9.30 Uhr (Müller)
Termine
Donnerstag, 19.10.
20.00 Uhr Kirchenchor Obrigheim
Freitag, 20.10.
18.45 Uhr Posaunenchor Asbach
Samstag, 21.10.
8.30 Uhr Konfirmandentag im Gemeindesaal Obrigheim (Thema: 

„Taufe“)
20.00 Uhr Bibelkreis im Trieb 7 in Obrigheim
Sonntag, 22.10.
20.00 Uhr Bibelkreis Obrigheim
Dienstag, 24.10.
19.00 Uhr Kirchenchor Asbach
Mittwoch, 25.10.
15.00 Uhr Hausbibelkreis im Nachtigallenweg 2 in Obrigheim
16.30 Uhr Konfirmandentag im Gemeindesaal Obrigheim (Thema: 

„Abendmahl“)
19.00 Uhr Kirchenchor Mörtelstein
19.30 Uhr Bastelkreis im Gemeindesaal Obrigheim
Informationen und Nachrichten
Kollekte am kommenden Sonntag 
Für Notfallseelsorge (NFS), den Kirchlichen Dienst in der Arbeits-
welt (KDA) und den Kirchlichen Dienst auf dem Land (KDL)
Meistens kommt das Unglück unangekündigt: Ein Mensch stirbt bei 
einem Unfall, an einem Sturz, mitten im Schlaf oder er legt selbst 
Hand an sich. Und immer gibt es Menschen, die von diesem Tod 
betroffen sind. Die Welt gerät aus den Fugen. Und die ersten Stunden 
nach dem Wissen um den Tod eines nahen Menschen sind entschei-
dend. Ob ein leidender Mensch dann Beistand findet? Die kirchliche 
Notfallseelsorge gewährleistet dieses an vielen Orten in Baden durch 
Ehrenamtliche und Hauptamtliche. Dieser Dienst ist wichtig und er 
ist belastend. Damit Menschen für diese Einsätze ausgebildet und 
in diesem Dienst in guter Weise begleitet werden können, brauchen 
wir Ihre Spende. Herzlichen Dank dafür. Der Kirchliche Dienst in der 
Arbeitswelt Baden (KDA) begleitet Menschen am Arbeitsplatz, insbe-
sondere in Krisensituationen. Dazu gehören Konflikte im Unterneh-
men, aber auch Betriebsverlagerungen oder Betriebsschließungen.

Kirchliche Nachrichten
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Der Kirchliche Dienst auf dem Lande (KDL) setzt sich für lebendige 
ländliche Räume ein. Zu diesen gehören ganz wesentlich bäuerliche 
Familienbetriebe, die einen unersetzbaren Beitrag zur Bewahrung 
der Schöpfung und einer attraktiven Dorfkultur leisten. Mit Ihrer 
Kollekte unterstützt der KDL einerseits ländliche Beratungs- und 
Bildungsangebote, andererseits aber auch bäuerliche Familien, die 
durch Unglücksfälle oder Schicksalsschläge in eine schwierige fi nan-
zielle Lage geraten sind.
Wochenspruch
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen. 
 Jeremia 17,14

Ökumene
„Wollen Sie einmal wieder in Gemeinschaft essen?“
Eingeladen sind alle, die sich angesprochen fühlen, zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im Pfarrsaal Obrigheim am Samstag, 
28. Oktober 2017, um 12.00 Uhr. Für freiwillige Spenden steht ein 
Körbchen bereit.
Es lädt ein: Das Gemeindeteam für die Pfarrgemeinde St. Laurentius 
Obrigheim. Informationen im Pfarrbüro St. Maria Neckarelz unter Tel. 
7233.

Katholische Kirchengemeinde MOSE
Mosbach-Elz-Neckar

Termine vom 20.10. bis 29.10.2017
Freitag, 20.10. 
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Frauenmesse
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Samstag, 21.10. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
18.30 Uhr Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzimmern: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 22.10. - 29. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe
10.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: Wort-Gottes-Feier zum Ern-

tedank mit dem Kindergarten Maria Königin mit Ern-
tegaben-Segnung, anschließend Kuchenverkauf des 
Kindergartens

10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
10.15 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe zur Einweihung des 

Steinkreuzes, Kindergottesdienst, anschließend Sekt-
empfang des KHK

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: ökumenischer 
Gottesdienst, anschließend Oktoberfest-Brotzeit mit 
Weißwurst, Brezel und Weißbier

18.30 Uhr St. Maria, Neckarelz: hl. Messe
Montag, 23.10. 
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Dienstag, 24.10. 
  8.30 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: Beichtgelegenheit
  9.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe (Steyler Missionare)
18.00 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Andreas Bittler 

und Angehörige)
19.00 Uhr St. Paulus, Lohrbach: hl. Messe
Mittwoch, 25.10.
18.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: hl. Messe
19.00 Uhr St. Cäcilia, Mosbach: hl. Messe
Donnerstag, 26.10.
15.00 Uhr Tannenhof Neckarelz: Wort-Gottes-Feier mit den Senio-

ren/Seniorinnen
18.00 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: hl. Messe
19.00 Uhr St. Maria Krypta, Neckarelz: hl. Messe
Freitag, 27.10.
16.00 Uhr St. Cäcilia Krypta, Mosbach: eucharistische Anbetung
18.00 Uhr St. Josef, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe
19.15 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)

Samstag, 28.10. 
17.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: Beichtgelegenheit
18.30 Uhr St. Josef, Sattelbach: hl. Messe
18.30 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe
19.00 Uhr Krankenhaus, Mosbach: hl. Messe (Steyler Mission)
Sonntag, 29.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis
  8.00 Uhr St. Bernhard, Steyler Mission: hl. Messe
  9.00 Uhr Maria Königin, Bergfeld: hl. Messe und Taufe
10.00 Uhr Herz Jesu, Reichenbuch: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Dionysius, Haßmersheim: hl. Messe als Festgottes-

dienst zum 100-jährigen Jubiläum der kfd St. Dionysius, 
mitgestaltet von der katholischen Frauengemeinschaft 
und dem Kirchenchor, Aufnahme der neuen Ministran-
ten/Ministrantinnen

10.00 Uhr St. Josef, Mosbach: Wort-Gottes-Feier
10.00 Uhr St. Maria, Neckarelz: Wort-Gottes-Feier
10.15 Uhr St. Juliana, Mosbach: hl. Messe für Kroaten
10.30 Uhr St. Bruder Klaus, Waldstadt: Wort-Gottes-Feier
10.30 Uhr St. Laurentius, Obrigheim: hl. Messe (Pfarrer Rudolf 

Hauck; Alfons und Uli Herkel; Maria und Matthias Bauer 
und Sohn Matthias; Helmut und Hedwig Merz und 
Anton und Anna Benz sowie verstorbene Angehörige)

11.00 Uhr Ökumenisches Zentrum, Waldsteige: hl. Messe
18.00 Uhr Tempelhaus, Neckarelz: Rosenkranzandacht mit Lich-

terprozession
Mitteilungen der Kath. Pfarrgemeinde St. Laurentius, Obrigheim
Pfarrbüro St. Cäcilia
Pfalzgraf-Otto-Str. 6, 74821 Mosbach, Tel. 06261/2423, Fax 893816, 
Frau Bieler, Frau Koch, Frau Winkler  
E-Mail: st.caecilia@kath-mose.de
Öffnungszeiten: Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr, Di., 15.00 - 18.00 Uhr
Pfarrbüro St. Maria
Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz, Tel. 06261/7233
Frau Brauch, Frau Herkert, E-Mail: st.marien@kath-mose.de
Öffnungszeiten Mo., Di. u. Do. 9.00 - 12.00 Uhr, Do. 15.00 - 18.00 Uhr
Rosenkranzgebet in Obrigheim 
werktags jeweils eine halbe Stunde vor der hl. Messe
Gymnastik- und Seniorentanzgruppe
Wir treffen uns immer mittwochs im katholischen Pfarrsaal in Obrig-
heim von 14.00 bis 15.00 Uhr zur Gymnastik und von 15.00 bis 16.00 
Uhr zum Tanzen.
Erstkommunion 2018
Mo., 23.10.2017, 19.30 Uhr Katechetentreffen im Gemeindesaal St. 
Cäcilia, Mosbach
Frauenkreis
Mo., 23.10.2017, 19.30 Uhr, Laurentiussaal, Spieleabend mit Vorbe-
reitung des „Kerwe-Cafés“
Nächstes Treffen Gemeindeteam St. Laurentius 
Do., 26.10.2017, 19.30 Uhr im „Lucia-Raum” im Pfarrhaus in Obrig-
heim
Interessierte sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
Gemeinsame Tauftermine
So., 3.12.2017, 15.30 Uhr, Maria Rosenkranzkönigin, Neckarzim-
mern
So., 17.12.2017, 14.00 Uhr
Es ist auch möglich, während einer hl. Messe ein Kind taufen zu 
lassen oder während einer Wort-Gottes-Feier, wenn diese von einem 
Diakon gefeiert wird.
Auskunft im Pfarrbüro St. Maria, Neckarelz (06261/7233) und St. 
Cäcilia, Mosbach (06261/2423).
Redaktionsschluss für den Pfarrbrief Nr. 12
Freitag, 3. November 2017, 8.00 Uhr
Beiträge bitte an: pfarrbrief@kath-mose.de
Der nächste Pfarrbrief geht vom  18. November bis 17. Dezember
Mosbacher Friedensgebet
Im Blick auf unsere Welt, in der Krieg, Gewalt und Terrorakte andau-
ern, wird auch am letzten Samstag im Oktober, 28.10.2017, wieder 
das Mosbacher Friedensgebet in der Stiftskirche stattfi nden. Um 
12.00 Uhr werden die Glocken zu einem 30-minütigen ökumenischen 
Gebet einladen. Alle Menschen, die die Sehnsucht nach Frieden 
umtreibt, sind herzlich willkommen.
„Mach‘s noch mal, Martin“
Kabarett im ökumenischen Zentrum
Wenige Jahre vor dem großen Reformationsjubiläum 2017 kehrt 
Martin Luther inkognito für ein Jahr auf die Erde und auf eine Pfarr-
stelle zurück. Er will sehen, was aus seiner evangelischen Kirche 
geworden ist und was alles wieder zu reformieren wäre. Wie wird es 
ihm ergehen - in einer Welt mit Fernsehen, Internet, Facebook und 

Kirchliche Nachrichten
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Twitter und in einer Kirche mit unzähligen Arbeitszweigen, Gremien 
und Spardebatten?
Lassen Sie sich von ihm erzählen, wie er Dienstbesprechungen 
erlebt und überlebt, wie eine Reformation auf Twitter stattfindet und 
wie er versucht, ins Fernsehen zu kommen (und vieles mehr ...). Ob 
Martin tatsächlich eine neue Reformation in Angriff nehmen wird? 
Erleben Sie es mit.
Der Kabarettist und Pfarrer Wolfgang Bayer kommt mit seinem Pro-
gramm „Mach`s noch mal, Martin!“ am Reformationstag, 31.10.2017 
um 19.30 Uhr ins ökumenische Zentrum in der Waldsteige-Neckar-
elz.
Einlass ist ab 18.30 Uhr. Karten zum Preis von 14 Euro gibt es bei 
Ludwig Jost (Tel. 06261/69201), Manfred Bopp (Tel. 06261/2343) und 
im kath. Pfarramt St. Maria in Neckarelz (Tel. 06261/7233).

Katholische Seelsorgeeinheit Aglasterhausen - 
Neunkirchen
www.kath-aglasterhausen-neunkirchen.de
Pfarrer: Helmut Löffler (Tel. 6581)
Persönliche E-Mail-Adresse: PfarrerLoeffler@googlemail.com
Sprechzeit: 
Dienstag, 17.00 - 18.00 Uhr in Neunkirchen
Donnerstag, 17.00 - 18.00 Uhr in Aglasterhausen
Diakon Franz Jünger (Tel. 6394)
Sprechzeit:
Mittwoch und Donnerstag, 10.00 - 13.00 Uhr 
Diakon Thomas Böhnisch (Tel. 0157 54042722)
Kath. Pfarramt Aglasterhausen, Mosbacher Str. 15 - Tel. 6394
E-Mail: Kigem-agh@gmx.de
Pfarrsekretärin: Brigitta Noll
Öffnungszeiten:
Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag, 10.00 - 12.00 Uhr
Gottesdienstordnung
Freitag, 20.10. - hl. Wendelin
19.00 Uhr Asbach: Messfeier z. E. d. hl. Wendelin (für Heinrich u. 

Maria Schönleber u. Priska Ebergin); Kirchenchor
Samstag, 21.10. - hl. Ursula
11.00 Uhr  Aglasterh.: Taufe des Kindes Ben Singer
Sonntag, 22.10. - Weltmissionssonntag/29. Sonntag im Jahres-
kreis
  9.00 Uhr  Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei), Missio-

Kollekte
10.30 Uhr   Aglasterh.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei), Mis-

sio-Kollekte
10.30 Uhr   Asbach: Wortgottesfeier mit Taufe des Kindes Henri 

Dold, mit Kinderkirche; Missio-Kollekte
10.30 Uhr  Unterschw.: Wortgottesfeier mit Kinderkirche u. Singkin-

dern; Missio-Kollekte
14.00 Uhr   Neunk.: Rosenkranzandacht mit der Frauengemein-

schaft mit Aussetzung
18.00 Uhr  Asbach: Rosenkranz
Montag, 23.10. - hl. Johannes von Capestrano
  7.00 Uhr  Aglasterh.: Laudes
Dienstag, 24.10. - hl. Antonius Maria Claret
18.00 Uhr  Asbach: Rosenkranz
18.30 Uhr   Neunk.: Rosenkranz
19.00 Uhr   Neunk.: Messfeier 
Mittwoch, 25.10.
18.30 Uhr  Neckark.: Rosenkranz
19.00 Uhr  Neckark.: Messfeier 
Donnerstag, 26.10. 
18.30 Uhr  Aglasterh.: Rosenkranz
19.00 Uhr  Aglasterh.: Messfeier 
Freitag, 27.10. und Samstag, 28.10.
keine Messfeier wegen Ministrantenwochenende
Sonntag, 29.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis
  9.00 Uhr   Neunk.: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
  9.00 Uhr   Asbach: Wortgottesfeier
  9.00 Uhr   Unterschw.: Wortgottesfeier
10.30 Uhr   Aglasterh: Messfeier (in den Anliegen der Pfarrei)
18.00 Uhr   Asbach: Rosenkranz
Asbach: Wendelinusfeier 
In der Filialgemeinde Asbach hat man bald nach dem Bau der Mari-
enkirche das Gelöbnis gemacht, alljährlich das Fest des heiligen 
Wendelinus festlich zu begehen. Der heilige Wendelin ist einer der 

Patrone der Landwirte und des Viehs. Als ein Mensch, der in seinem 
Leben Gott gesucht hat, ist er aber auch für alle anderen ein Vor-
bild. In diesem Jahr wird übrigens der 1400. Todestag des Heiligen 
begangen. In Asbach feiern wir die Messfeier um 19.00 Uhr als 
feierliches Amt zu Ehren des hl. Wendelin. Erfreulicherweise wird der 
Kirchenchor im Gottesdienst mitwirken. Wir alle laden zur Feier des 
Wendelinsfestes herzlich ein.
Weltmissionssonntag
Bereits vor 90 Jahren wurde von Papst Pius XI. der Missionssonntag 
eingeführt. Er wird alljährlich am 4. Sonntag im Oktober begangen. 
Der Sonntag der Weltmission ist Ausdruck der Katholizität und der 
universalen Solidarität. Die Gläubigen sollen sich ihrer gemeinsamen 
Verantwortung für die Evangelisierung der Welt bewusst werden. 
Durch unser Missionsopfer unterstützen wir die Arbeit der Missionare 
in der Ausbreitung des Evangeliums und im Kampf gegen Armut und 
Elend.
Aglasterhausen: Abgabe von Tischen und Stühlen
Da die Pfarrsaalrenovierung bevorsteht, werden die bisherigen 
Tische und Klappstühle gegen eine freiwillige Spende an Interessen-
ten abgegeben. Die Tische werden noch bei der Buchausstellung 
am 12.11.2017 benötigt, danach können sie abgeholt werden. Schon 
jetzt kann man sich bei Interesse beim Pfarrer, bei der Mesnerin oder 
nach dem Gottesdienst in der Sakristei melden und die gewünschte 
Anzahl in eine Liste eintragen lassen. 

Einladung zur  
 

 
 
 

für Kinder (und ihre Eltern) 2 bis 8 Jahre 

in der kath. Kirche 
 

Sonntag, 10.30 Uhr 
22. Oktober 2017 

 
Katholische Kirche 

Asbach 
 

22. Oktober 2017: Gedenkfeier anlässlich des 77. Jahrestages 
der Deportation der badischen Juden
Anlässlich des 77. Jahrestages der Deportation der jüdischen Bevöl-
kerung Badens durch die Nationalsozialisten laden die Evangelische 
Landeskirche und die Erzdiözese Freiburg am Sonntag, 22. Oktober, 
um 15.00 Uhr zu einer Gedenkfeier in die Jugendbildungsstätte 
Neckarzimmern (Steige 50) ein.

Kirchliche Nachrichten
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Landwirtschaftliche
Nachrichten

Landwirte erholen sich in Bad Füssing
Der Verein Landwirtschaftliche Fachbildung Neckar-Odenwald orga-
nisiert eine 5-tägige Busfahrt vom 8. bis 12. November 2017 nach 
Bad Füssing. Etwas Entschleunigung und Erholung von der Arbeit 
auf den landwirtschaftlichen Betrieben haben Sie sich bestimmt 
verdient. 
Bad Füssing bietet hierzu die besten Voraussetzungen. Im Hotel 
Jagdhof und beim Besuch der Johannesbad-Therme kann man die 
Sorgen des Alltags schnell vergessen.
Infos und Anmeldung erbeten bei Tel.-Nr. 06281/5212-1600

Mitteilungen der 
Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Obrigheim

Abteilung Obrigheim 

Übung mit der Drehleiter
Hoch hinaus ging es für die Kinder und Jugendlichen der Jugend-
feuerwehr Obrigheim am 4.10.2017. Auf dem Dienstplan stand eine 
Übung mit der Drehleiter aus Neckarelz. Pünktlich kamen die Kame-
raden Jörg und Andreas zu uns zum Gerätehaus. Nach einer kurzen 
Besprechung haben sich die Kids ausgerüstet und die Feuerwehrau-
tos besetzt. Nach einer kurzen Fahrt zur Asbacher Höhe, haben wir 
die Fahrzeuge aufgestellt, die Wasserversorgung vom Hydrant zum 
LF10/6 aufgebaut und von dort zur Drehleiter. Bevor jedoch mit der 
Drehleiter gearbeitet werden darf, muss zunächst eine Unterweisung 
stattfinden, damit jeder weiß wo was ist und wie man die Drehleiter 
bedient. Danach haben wir dann „Wasser marsch“ gegeben und über 
das Strahlrohr der Drehleiter Wasser abgegeben. 

Der Höhepunkt für die Kids war natürlich eine Fahrt in schwindeler-
regende Höhe. Zum Abschluss haben wir versucht den Schriftzug 
„JF“ zu bilden und davon ein Foto gemacht. Alles in allem ein gelun-
gener Dienstabend, bei dem wir alle viel Spaß hatten und viel lernen 
durften. Ein großes Dankeschön nochmal an Jörg und Andreas aus 
Neckarelz, die sich für uns Zeit genommen haben. 

Vereinsmitteilungen

SV Germania Obrigheim e.V.

SV Germania Obrigheim sucht 1. Vorstand
Leider konnte bei den Neuwahlen der Jahreshauptversammlung 
2017 kein Nachfolger des 1. Vorsitzenden gefunden werden. Die 
kommisarische Vereinsführung ist auf der Suche nach einer Person, 
männlich oder weiblich, die diese ehrenamtliche Tätigkeit überneh-
men möchte.
Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen die Geschäftsführerin 
Heike Hartmann unter Tel. 06261/937514 gerne zur Verfügung.
Oder schicken Sie eine E-Mail an: svo-geschaeftsstelle@web.de

Abteilung Schwerathletik

Obrigheimer Gewichtheber starten mit deutlichem Heimsieg
WM-Qualifikation - Comeback - ohne Fehlversuche
Im ersten Kampf der neuen Gewichthebersaison 2017/18 präsen-
tierte sich der SV Germania Obrigheim in guter Frühform gegen den 
KSV Durlach und gewann mit 794,6:664,8 Punkten.
Vor leider doch etwas enttäuschender Zuschauerkulisse wusste vor 
allem Olympiateilnehmer Nico Müller zu glänzen, der einerseit mit 
339 kg die WM-Qualifikation schaffte, andererseits mit 180 Relativ-
punkten auch bester Heber des Abends war. Beeindruckend auch 
das Comeback von Matthäus Hofmann, der nach langer Verlet-
zungspause mit 6 blitzsauberen Versuchen sich zurückmeldete und 
Luft nach oben aufwies. Einen hervorragenden Einstand hatte auch 
sein Bruder Ruben, der mit 3 neuen persönlichen Bestleistungen 
sich in den Club der 100 Punkte Heber einreihte. Die Oldies Alex 
Oberkirsch und Jakob Neufeld marschierten punktgleich durch die 
Veranstaltung, bewiesen aber mit 133 Relativpunkten einen guten 
Trainingszustand. Der rumänische Gastheber Gheorghii Cernei 
wusste gemessen an seiner Bestleistung nicht zu überzeugen und 
blieb doch weit hinter den Ergebnissen der letzten Saison zurück. 
Die Gäste aus Durlach zeigten schon auf der Waage, dass sie an 
diesem Abend kein gleichwertiger Gegner sein werden. Obwohl mit 
dem beiden französischen aktuellen Europameister Kingue Matam 
(174 Pkt) und seinem Landsmann Redon Manushi (161,8 Pkt) der 
zweit- und drittbeste Punktesammler in ihren Reihen war, konnten sie 
durch den schwachen 1. Block (besetzt mit 3 Heberinnen) insgesamt 
nicht Paroli bieten. 
Für die Gastgeber war entscheidend, dass man ohne Fehlversuch 
sich für die kommenden Aufgaben Selbstvertrauen holte. Es stehen 
die deutschen Einzelmeisterschaften Ende des Monats bzw. Anfang 
November  in Speyer an und dann der wichtige Auswärtskampf 
in Mutterstadt. Bis dorthin sollte die Verletzung von Marius Öchsle 
auskuriert sein und auch Adrian Müller wieder zur Verfügung stehen.
Die Leistungen der Obrigheimer Heber im Einzelnen
Ruben Hofmann 107 kg Reißen/129 kg Stoßen/100 Relativpunkte
Matthäus Hofmann 148 kg Reißen/175 kg Stoßen/119 Relativpunkte
Alexander Oberkirsch 133 kg Reißen/152 kg Stoßen/133 Relativ-
punkte
Jakob Neufeld 130 kg Reißen/155 kg Stoßen/133 Relativpunkte
Gheorghii Cernei 140 kg Reißen/160 kg Stoßen/133,6 Relativpunkte
Nico Müller 153 kg Reißen/186 kg Stoßen/180 Relaitvpunkte
gez. Abteilungsleitung
Fan-Fahrt zum Bundesliga-Auswärtskampf in Mutterstadt 
Zum Bundesliga-Auswärtskampf am 11.11.2017 in Mutterstadt 
kommt wie gewohnt ein Fanbus zum Einsatz. Abfahrt ist um 16.45 
Uhr am Trainingsraum der Neckarhalle. Wettkampfbeginn ist 19.00 
Uhr. Anmeldungen bitte bei Franz Hauß, Tel. 06261/62747.
Franz Hauß

Vereinsmitteilungen
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Abteilung Fußball

Ergebnisse
SV Mörtelstein - SV Germ. Obrigheim 7:3
Tore: Tabery, F. Köllner, Geier (Elfmeter)
Vor der Partie wusste das Team um die Wichtigkeit der Begegnung. 
Mit einer ordentlichen Leistung wollte man den favorierten Orts-
nachbarn herausfordern und hatte dabei die Möglichkeit, sich mit 
einem Sieg ins obere Tabellendrittel zu kapitulieren. Leider passte 
die Leistung in der ersten Halbzeit so gar nicht zum Vorhaben der 
Mannschaft, lag man nämlich schon  in der 35. Minute 3:0 zurück, 
was zu diesem Zeitpunkt einer Vorentscheidung glich. Man hatte 
geordnete Defensive wie die Woche davor in Hochhausen, stand 
recht hoch ohne vernünftigen Zugriff auf die Gegenspieler und legte 
mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung eine Naivität an den 
Tag, die sogar in der Kreisklasse B bestraft wird. Stockfehler, fehlende 
mannschaftliche Geschlossenheit, unnötige Unruhe, grob fahrlässi-
ges Zweikampfverhalten bescherte dem Gastgeber zwischen der 20. 
und 35. Minute 3 leichte Treffer. Bezeichnend für die fehlende Ein-
stellung war der Führungstreffer des Ortsnachbarn durch Safak, der 
körperlich nicht gerade duch Größe und Durchsetzungskraft besticht 
aber trotzdem locker aus dem Getümmel heraus einköpfte. Von den 
3 Gegentreffern erholte man sich erst gegen Ende der ersten Halb-
zeit, als Tabery einen Freistoss aus dem Halbfeld zum 1:3-Anschluss 
verwerten konnte.
Der durch den Anschlusstreffer aufgekeimte Hoffnungsschimmer 
währte jedoch nicht lange, fing man sich nämlich schon 7 Minuten 
nach Wiederanpfiff das 1:4.
Doch wer jetzt dachte, das Kollektiv des SVO zerfällt in seine Ein-
zelteile, wurde bei strahlendem Sonnenschein nun tatsächlich eines 
Besseren belehrt. Angestachelt von dem deutlichen Ergebnis und 
nach dem Motto „wenn wir schon keine Chance mehr haben, dann 
nutzen wir sie“, spielte man gefällig nach vorne und wurde für den 
Aufwand belohnt. Felix Köllner staubte zum 4:2 ab. Nun merkte man 
einen Wirkungstreffer beim SVM, was sich in slapstickartigen Szenen 
der Abwehrreihe zeigte. Immer wieder lange Bälle auf die Innenver-
teidigung in dieser Phase bescherten dem SVO den Anschluss zum 
4:3. So oder so ähnlich hätte man es schreiben können, hätte der 
in manchen Szenen überfordert wirkende Schiedsrichter nicht ein 
vermutetes Handspiel von Tabery gepfiffen und das Tor zum 4:3 
nicht gegeben. Weitere vielversprechende Angriffe der Obrigheimer 
Reserve wehrte der kleine Ortsnachbar mit Glück und Geschick 
ab und entschied das Spiel nach einem absolut unnötigen Foul im 
16-Meter-Raum durch einen verwandelten Elfmeter (83.). Munter 
ging es nach dem entscheidenden Treffer weiter, gewährte nämlich 
der zuvor beschriebene Unparteiische durch einen ausgebliebenen 
Abseitspfiff dem Gegner noch ein Tor. Geier konnte nur eine Minute 
später einen Elfmeter verwandeln, was aber nicht mehr zu einem 
Punktgewinn reichte.
Schade, schade, schade. Gerade in der 2. Spielhälfte zeigte man, 
nachdem man quasi schon geschlagen war, die mannschaftliche 
Geschlossenheit und spielerische Möglichkeiten der Stemper-Truppe 
und stellte als Reservemannschaft die Mörtelsteiner vor erhebliche 
Probleme. Nur hätte man diese Einstellung über einen längeren Zeit-
raum gebraucht, um etwas Zählbares vom benachbarten Neckarufer 
mitzunehmen.
TSV Billigheim - SV Germ. Obrigheim 2:1
Tor: Bieler
Vorschau
Sonntag, 22.10.2017, 13.00 Uhr
VfK Diedesheim - SV Germ. Obrigheim II
Sonntag, 22.10.2017, 15.00 Uhr
SV Robern - SV Germ. Obrigheim
Wir wünschen unseren Mannschaften viel Glück und hoffen auf die 
zahlreiche Unterstützung unserer Zuschauer.
gez. S. Vasilcuk

Abteilung Handball

Herren 1
Starke Mannschaftsleistung
Am vergangenen Sonntag hatte die Obrigheimer erste Mannschaft 
den derzeitigen Tabellenführer aus Neckarsulm zu Gast. Bereits die 
letzten Partien zwischen beiden Mannschaften waren hart umkämpft 
und spannend, sodass auch an diesem Tag ein gutes Handballspiel 

zu erwarten war. Obrigheim, die mit vollem Kader standen, erwisch-
ten den besseren Start. Nach fünf Minuten führten die Gelb-Blauen 
mit 4:1. Im Positionsspiel zeigten die Germanen ein gut strukturiertes 
und konsequentes Angriffsspiel und konnten gut auf die Wechsel im 
Abwehrsystem der Neckarsulmer reagieren. Auch in der Defensive 
agierte man gut und ließ den Gästen nur wenige Torchancen. So griff 
der Gästetrainer bereits nach sechs Minuten zur Auszeit, um seine 
Mannschaft neu einzustellen. Nach der Auszeit war Neckarsulm 
wacher und konnte sich auf zwei Tore herankämpfen. Beim Stand 
von 11:9 griff auch Trainer Wedl zur Auszeit - mit Erfolg. Nach einem 
3:0-Lauf ging Obrigheim nach 25 Minuten erstmals mit fünf Toren in 
Führung. Dies wollte Neckarsulm nicht auf sich sitzen lassen und 
legte mit einem 4:0-Lauf nach, die deutliche Führung war dahin. Mit 
dem Pausengong gelang Lukas Schmid der Treffer zum 16:14.
Die Germanen kamen gut eingestellt aus der Halbzeitpause zurück 
und zeigten den Gästen aus Neckarsulm, wer Herr der Halle ist. Mit 
vier Toren in Folge stellte Obrigheim erstmals einen Sechs-Tore-Vor-
sprung her. Diesen Vorsprung verteidigte man über ein 24:19, 28:22 
bis hin zum 31:25-Endstand. „Jeder Spieler hat individuell schon bes-
sere Leistungen als heute gezeigt, aber als Mannschaft haben wir ein 
sehr gutes Spiel abgeliefert“, so Jürgen Wedl nach dem Spiel. Nach 
4 Spielen belegt Obrigheim nach dem Heimerfolg über Neckarsulm 
mit 5:3 Punkten den 4. Tabellenplatz.
Es spielten: J. Guagliano, A. Mustafa, A. Wieder (alle im Tor), M. 
Eyermann (1), J. Eyermann (5), K. Bieler (3), T. Sienholz (4/2), C. 
Scheu (4), N. Pfleger, P. Bauer (1), C. Kammerer (2), F. Schmid (3), 
L. Schmid (6), N. Schmid (2).
Herren 2
Klarer Sieg im Derby
Die zweite Herrenmannschaft durfte am vergangenen Sonntag das 
erste Mal zu Hause ran. Im ersten Spiel der Saison in der Neckarhalle 
empfing die Mannschaft um Domenik Findeisen die Nachbarn vom 
anderen Neckarufer aus Neckarelz.
Von Beginn an zeigten die Germanen, wer der Herr im Haus ist. 
Bereits nach 10 Minuten führten die Germanen mit 7:3, was Neckar-
elz zur Auszeit zwang - zunächst erfolglos. Stefan Prokschi erhöhte 
mit einem Doppelschlag auf 9:3. Dann wurden die Germanen etwas 
nachlässig, nutzten klare Torchancen nicht. So konnten die Gäste 
aus Neckarelz mit 5 Toren in Folge den Rückstand verkürzen und 
auf 13:12 herankommen. Trainer Domenik Findeisen reagierte und 
legte die grüne Karte um seine Mannschaft wachzurütteln. Nach 
der Auszeit spielte Obrigheim wieder besser und konnte sich bis zur 
Halbzeit auf 19:13 absetzen.
Auch in der zweiten Hälfte war Obrigheim die klar bessere Mann-
schaft. Durch gute Defensivarbeit und schnelles und konsequentes 
Angriffsspiel konnte sich Obrigheim immer weiter absetzen. Nach 
40 Minuten führte man bereits mit 24:14. In den letzten 10 Minuten 
zündete Germane Stefan Prokschi den Turbo und erzielte 6 seiner 
9 Tore. So gewinnt Obrigheim nach guter Leistung am Ende völlig 
verdient mit 35:19.
Es spielten: A. Breucker, B. Baz (beide im Tor), M. Kornheisl (2), D. 
Hoffmann (4), N. Schmid (3), P. Breucker (2), N. Pfleger (3), S. Prok-
schi (9), C. Bauer (6), D. Sundermeier, M. Eyermann (2), T. Brenner 
(2), J. Wedl, D. Braun (2).
D-Jugend
Die D-Jugend hatte mit der HG Königshofen/Sachsenflur den Tabel-
lenführer zu Gast. Somit war von Beginn an klar, dass dies keine 
einfache Aufgabe für die Germanen werden würde. Dennoch spielten 
die Obrigheimer von Beginn an auf Augenhöhe mit Königshofen. 
Sowohl in der Defensive als auch in der Offensive zeigten die Jungs 
und Mädels des SVO eine überzeugende Leistung. So musste man 
am Ende zwar eine 13:16-Niederlage hinnehmen, kann aber den-
noch auf eine gute Leistung stolz sein.
Vorschau
Am kommenden Samstag, 21. Oktober muss die erste Mannschaft 
nach Heilbronn-Böckingen zur SG Heuchelberg reisen. Mit Heuchel-
berg hat man noch eine Rechnung offen, in der vergangenen Saison 
musste man dort eine bittere Niederlage hinnehmen. Das Ziel der 
Germanen wird es sein dort zwei Punkte mitzunehmen. Gespielt 
wird am Samstag um 20.00 Uhr in der Sporthalle auf der Schanz in 
Heilbronn-Böckingen. Ebenfalls am Samstag spielt die D-Jugend in 
Buchen. Auch hier erwartet die D-Jugend mit dem Tabellenzweiten 
eine schwere, aber machbare Aufgabe. Das Spiel beginnt um 12.30 
Uhr in der Sporthalle Buchen.
Handballerbesen
Die Handballabteilung bedankt sich auf diesem Weg herzlich bei 
allen Besuchern des Handballerbesens 2017. Ein großer Dank gilt 
auch allen freiwilligen Helfern und der Band „Middle of the Gass“.

Vereinsmitteilungen



12 |  Obrigheimer Nachrichten  •  19. Oktober 2017  •  Nr. 42

Förderverein Obrigheimer
Faschingsteam

Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 
11.11.2017 ab 18.46 Uhr 
im Handball-Bunker/Clubraum in Obrigheim gegenüber der Minigol-
fanlage
Die Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung durch den Vorstand
TOP 2 Totenehrung
TOP 3  Jahresbericht des Vorstands 
TOP 4 Bericht des Kassiers 
TOP 5 Weitere Anträge
TOP 6 Entlastung des Vorstandes
TOP 7 Spendenzweck für das Jahr 2017/18
TOP 8 Termine VVK/Treffen Arbeitsplan
TOP 9  Sonstiges
Anträge sind bis spätestens 14 Tage vor der Jahreshauptversamm-
lung schriftlich bei der Vorstandschaft am besten per Mail obrighei-
mer-faschingsteam@online.de einzureichen.
gez. Timo Hinninger 
Los geht´s
Die Vorbereitungen zur Faschingssaison 2018 in Obrigheim haben 
begonnen. Das Männerballett mit seinen Damen komplettiert, hat 
dieser Tage wieder mit dem Training und den Vorbereitungen begon-
nen, um über die Faschingszeit in Obrigheim wieder einiges bieten zu 
können. Auch die Planungen zu den Veranstaltungen sind in vollem 
Gange.
So wollen wir als Faschingsteam im kommenden Jahr neben einer 
Benefi zveranstaltung auch wieder im Rathaus Fasching feiern und 
die Hochzonenveranstaltung durchführen.
Selbstverständlich möchten das Obrigheimer Faschingsteam und 
hoffentlich viele Mitglieder, die Faschingsidee in der Neckartalge-
meinde weiterentwickeln und sind daher auf der Suche nach neuen 
närrischen Konzepten.
Daher sind alle Narren aufgerufen, sich in der fünften Jahreszeit 
einzubringen. Wer Lust hat zu tanzen oder eine Jugendgruppe mit 
aufbauen möchte, wer einen tollen Auftritt auf die Bühne bringen 
will, lustige Songs vortragen oder in die Bütt steigen will, ist herzlich 
eingeladen, sich telefonisch Tel. 0176/43220013 bzw. 06261/670383 
oder per E-Mail: obrigheimer-faschingsteam@online.de bei Timo 
Hinninger zu melden, um alle Details zu besprechen.
Vielen Dank vorab, an alle interessierten „Narren“.
gez. Timo Hinninger

Sportschützenverein Obrigheim

6. und letzter Rundenwettkampf 2017 in Guttenbach in LG- und 
LP-Aufl age 
In Guttenbach wurde der 6. und letzte Rundenwettkampf in den 
Disziplinen LG- und LP-Aufl age ausgetragen. Damit stehen die End-
ergebnisse aller Wettkämpfe fest. Der SSV Obrigheim war sehr gut 
und erfolgreich vertreten. Auch für das leibliche Wohl war sehr gut 
gesorgt. In der Disziplin LG-Aufl age belegte der SSV Obrigheim 5 
Plätze von den ersten 8. Platz 1 und Gold und Pokal mit Kurt Jozwi-
ak, Platz 2 und Silber mit Jonny Dölling. Platz 3 und Bronze ging 
an Rudolf Schneider vom KKS Hüffenhardt. Platz 4 an Hans Jörg 
Karoske Platz 5 an Norbert Frohnmüller, Platz 6 an Elfriede Angst-
mann vom KKS Guttenbach, Platz 7 an Wolfgang Herbold vom KKS 
Hüffenhardt und Platz 8 an Roland Küller. Im Wettkampf 4 wurden 
keine Zehntelergebnisse ausgewertet.

In der Einzel- und Zehntelwertung erreichten im Endergebnis 
Pl. Name WK1 1/10 WK2 1/10 WK3 1/10 WK4 WK5 1/10 WK6 1/10 ges. Schnitt

1 Kurt 
Jozwiak

300 315 300 314,4 300 318 300 299 315,2 299 314,7 1.798 299,66

2 Jonny 
Dölling

- - 299 318,0 297 309,2 296 299 314,8 299 315,6 1.490 298,00

4 Hans-
Jörg 
Karoske

300 314 299 316,0 295 309,0 299 292 308,3 299 311,0 1.784 297,33

5 Norbert 
Frohn-
müller

297 313 297 311,4 294 307,4 298 288 304,0 294 308,0 1.768 294,66

8 Roland 
Küller

294 306 - - 284 298,5 285 284 299,8 295 308,2 1.442 288,40

In der Tabelle Mannschaften erreichten 
Rang Verein WK Ringe gesamt Schnitt
1 SSVObrigheim 6 895 5.353 892,16
2 KKSHüffenhardt 6 881 5.257 876,16
3 SK3ManschaftI 5 862 4.335 867,00
4 KKSGuttenbachI 6 855 5.117 852.83
5 KKSGuttenbachII 6 814 4.818 803,00
6 SSVObrigheimII 2 888 1.764 882.00

In der Disziplin LP-Aufl age war der SSV Obrigheim nicht vertreten.
In dieser Disziplin erreichte 
Platz 1 und Gold und Pokal Johannes Zettel vom KKS Trienz mit 
insgesamt 1.720 Ringen und einem Schnitt von 2886,66, Platz 2 
und Silber Gerhardt Bräuchle vom KKS Hüffenhardt mit 1.430 Rin-
gen und einem Schnitt von 286,00 und Platz 3 und Bronze Rudolf 
Schneider vom KKS Hüffenhardt mit 1.711 Ringen und einem Schnitt 
von 285,16 Ringen.
Die Rundenwettkämpfe 2018 beginnen am Donnerstag, 1. Februar 
beim SSV Obrigheim um 15.00 Uhr.

von links: Gerhardt Bräuchle, Rudolf Schneider, 
Johannes Zettel, Kurt Jozwiak und Jonny Dölling 

Volleyball Club Obrigheim

Training 
Das wöchentliche Volleyballtraining des VC Obrigheim für Freizeit 
und Hobby-Volleyballer/-innen fi ndet wöchentlich statt. Ausgenom-
men sind die Schulferienzeiten, da hier die Halle geschlossen ist.
Neue Volleyballspieler und -spielerinnen sind willkommen.
Wer sich also in geselliger Runde sportlich betätigen will, ist herzlich 
eingeladen, montags von 19.00 bis 21.30 Uhr in die Obrigheimer 
Neckarhalle zu kommen.
Klaus Finkbeiner

Gesangverein Obrigheim
„Sing a Song“ - Probe am Montag
Der Rock- und Popchor „Sing a Song“ probt am kommenden Mon-
tag, 23.10., ab 18.30 Uhr in der Realschule Obrigheim. Die Band wird 
mit dabei sein, deshalb kann die Probe für die Chorparty am 28.10. in 
Siegelsbach etwas länger dauern.

Heimatverein Obrigheim

Heimatmuseum 
Am Sonntag, 5. November, 14.30 bis 
16.30 Uhr ist das Heimatmuseum letztmals 
in diesem Jahr an Sonntagen geöffnet. Wir 
präsentieren die neue Ausstellung von Erwin 
Brauß und Karl Heinz Neser zu „20 Jahre 
Heimatverein - markante Stationen einer 
vielfältigen Arbeit“ sowie die Ausstellun-
gen von Horst Görlitzer (Hochhausen) „Das 
ehem. Sägewerk Weber“ und von Karl Heinz Neser zum „100. 
Geburtstag von Altbürgermeister Ernst Ertl“; diese Ausstellung 
zeigt eindrucksvoll auch die Entwicklung der Gemeinde  Obrigheim 
von der Nachkriegszeit bis Ende der 1970er-Jahre. 

Vereinsmitteilungen
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Sonderführungen für Gruppen und Schulklassen sind sowohl für 
das Museum als auch den Kalkofen jederzeit nach Absprache mög-
lich. Kontaktadresse: Karl Heinz Neser, Tel. 06261/63236.
Weitere Infos unter www.heimatverein-obrigheim.de.
Zahlreiche gelungene Veranstaltungen des Heimatvereins 
Obrigheim
Nächstes Vorhaben ist ein Geschichtslehrpfad für Asbach. Auf zahl-
reiche gelungene Veranstaltungen während des Sommers konnte 
der Vorstand des Heimatvereins Obrigheim (HVO) bei seiner letzten 
Sitzung zurückblicken. Aber auch im Herbst gibt es einiges zu tun: es 
liegen zahlreiche Buchungen für das Museum vor und als nächstes 
größeres Vorhaben steht die Umsetzung des Geschichtslehrpfads 
für Asbach an. Vorsitzender Neser erläuterte die auch von der 
Bevölkerung sehr gut angenommenen Veranstaltungen im Sommer: 
das Kalkofenfest auf der Asbacher Höhe, das Museumsfest mit der 
20-Jahr-Feier des HVO, den Jahresausfl ug nach Volkach sowie das 
Kinderferienprogramm. Im Herbst ist der nächst größere Programm-
punkt der   Martinsumzug am 10. November. Außerdem soll der 
Geschichtslehrpfad für Asbach fertiggestellt werden; in der Sitzung 
wurden erste Probeabzüge der einzelnen Tafeln vorgestellt. Mitglie-
der des Vorstands sind auch beim Historikertag des Landkreises und 
beim Mundartabend des Arbeitskreises Heimatpfl ege im Regierungs-
bezirk dabei. Außerdem besucht der Vorstand auf Einladung seines 
Ehrenmitglieds Altbürgermeister Roland Lauer am 17. November 
das Heimatmuseum in Sandhausen. Auch das nächste Jahrbuch 
der Gemeinde nimmt langsam Gestalt an. In der Sitzung wurde die 
Organisation des Martinsumzugs besprochen, der diesmal am Vor-
tag stattfi ndet, sowie die Termine des kommenden Jahres festgelegt. 
Die Hauptversammlung wird am Montag, 29. Januar, stattfi nden.

Reservisten-Kameradschaft Obrigheim

Monatstreffen
Das nächste Monatstreffen der RK Obrigheim fi ndet am Freitag, 20. 
Oktober 2017 um 20.00 Uhr im Pilsdörfl e statt. 
Wichtigster Tagungspunkt ist die Neuwahl des Schriftführers.

VdK Ortsgruppe Obrigheim

Winterfeier
Hallo, liebe Mitglieder des VdK-Obrigheim,
Am Samstag, 25. November 2017, fi ndet unsere Winterfeier im Club- 
und Schulungsraum der Sporthalle Mörtelstein statt. Der Zugang ist 
barrierefrei und es besteht Parkmöglichkeit. Beginn ist 11.30 Uhr. Für 
das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt. Verbindliche Anmeldung 
beim Vorstand ab 20.10. bis 31.10.2017 von Montag bis Freitag unter 
Tel. 06262/915072.

ideenSchmiede Obrigheim e.V.

Spielstraße 2017: Der Luftstepper
Schon vor über zehn Jahren 
waren wir mit einer „Luftballon-
aufblasmaschine“ auf dem Kili-
ansmarkt präsent, die damals 
pausenlos im Betrieb war. 
Diese, mit Muskelkraft betrie-
bene „Maschine“, bestand aus 
einem 20-Zoll-Kinderfahrrad mit 
angebautem, doppelt wirkendem 
Hubzylinder, der durch das Tre-
ten der Pedale über Kette und 
Kurbeltrieb am Hinterrad ange-
trieben wurde. Gerade für die 
kleineren Kinder war diese Kons-
truktion jedoch noch viel zu groß 
und der Kraftaufwand zu hoch, 
weshalb zur Spielstraße am 
diesjährigen Kiliansmarkt eine 
andere Lösung  zum Aufblasen 
von Luftballonen her musste. 

Das Bild zeigt einen Vertreter der 
jüngsten Zielgruppe beim Auf-

pumpen eines Luftballons auf der 
Spielstraße

Der „Luftstepper“ dürfte vielen Besuchern in der Spielstraße bekannt 
vorgekommen sein, besteht er doch aus einem sogenannten „Step-
per“, mit dem man, im Namen der Fitness, zu Hause frei stehend 
auf der Stelle treten kann. Außer Schweiß wird bei dieser Tätigkeit 
freilich nichts produziert. Anders beim „Luftstepper“: ausgerüstet mit 
zwei Luftpumpzylindern unter den Pedalen und dem Lenker eines 
Kickboards zum Festhalten, konnten selbst die Kleinsten mit diesem 
„Luftstepper“ ihren Luftballon selbst aufblasen.

Die Werkstatt

Handwerk und mehr! Für Kids und Jugendliche von 8 bis 88
Jeweils freitags von 18.00 bis 19.30 Uhr in der Werkstatt zwischen 
dem evangelischen Kindergarten und dem Jugendhaus in Obrig-
heim. Einfach vorbeikommen und mitmachen.
Jochen Krieger, Tel. 69225, E-Mail: Jochen.Krieger@is-obrigheim.de 
und Bernd Fritz, Tel. 61378

SV Mörtelstein

Nicht vergessen: Kerwe in Mörtelstein am 28.10.2017

Outdoor-fi t
Für Ausgeschlafene bietet der SV Mörtelstein ab demnächst sonn-
tags einen Fitnesskurs im Freien an. Die Umgebung wird sozusagen 
zum Fitnessgerät: z.B. eine Bank, ein Geländer oder eine Treppe 
u.v.m. Egal wie fi t: für jeden gibt es eine passende Übung.
Treffpunkt: Messplatz Neckarelz. Start am 29.10. um 10.00 Uhr. 
Anmeldung unter Tel. 0176/83750702

Abteilung Fußball

Kantersieg der Mörtelsteiner im Derby
SV Mörtelstein - SV Germania Obrigheim II 7:3
Von Beginn an entwickelte sich ein packender Derby-Kampf, bei 
dem um jeden Zentimeter Rasen gekämpft wurde: insofern blieben 

Vereinsmitteilungen
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die Torchancen zunächst Mangelware. Mörtelstein wurde immer 
dann gefährlich, wenn der Ball spielerisch Richtung gegnerisches 
Tor getragen wurde - und immer öfter im Spielverlauf konnte sich die 
Gästeabwehr nur mit rustikalem Foulspiel gegen die schnellen Stür-
mer der Kanarienvögel wehren, vor allem im zweiten Durchgang ging 
man eine Spur zu brutal zu Werke - vier Gelbe Karten für Foulspiel 
in der B-Klasse sprechen eine deutliche Sprache. Überraschend fiel 
das erste Tor für die Grün-Gelben nach einem Standard. Der Freistoß 
von Eppel wurde ausgerechnet von Bekar, dem kleinsten Stürmer auf 
dem Platz, mit dem Kopf bilderbuchgerecht ins Tor befördert. Obrig-
heim konnte das Spiel lange Zeit auf Augenhöhe halten, brach dann 
aber nach der 30. Spielminute ein. Erst konnte Eppel nach genialer 
Vorlage von Bekar in der 34. Spielminute zum 2:0 erhöhen, ehe nur 
eine Minute später nach erneut schnellem Angriff diesmal die Rollen 
getauscht wurden. Nun legte C. Dettlinger Bekar auf, der zum 3:0 
erhöhen konnte. Kurz vor dem Pausenpfiff konnte Tabery mit seinem 
Anschlusstreffer sein Team im Spiel halten. Ein eigentlich schwach 
geschossener Freistoß kullerte irgendwie durch die gesamte Mörtel-
steiner Abwehr zu Tabery, der mit seinem trockenem Schuss Radke 
im Tor keine Chance ließ.
Trotzdem erwischten nach dem Seitenwechsel die Kanarienvögel 
den besseren Start: Eppels dritte Vorlage nutzte Bekar in der 51. 
Minute zu seinem dritten Treffer. Nach dem Pass hatte er alle Zeit 
der Welt, sich die richtige Ecke auszusuchen. Als in der 60. Spiel-
minute Eppel allerdings brutal zusammengetreten wurde und vom 
Platz getragen werden musste, war der Spielfluss der Gastgeber 
dahin. Obrigheim setzte nun auf weite Bälle in die Spitze und hatte 
den Vorteil, dass die Abwehr wegen der tief stehenden Sonne 
Schwierigkeiten hatte, den Ball aus der Gefahrenzone zu bringen. 
Dies nutzte in der 66. Spielminute Köllner, der einen weiten Abschlag 
des Torhüters passgenau aufnahm und nach schnellem Antritt Radke 
chancenlos ließ. Mörtelstein geriet nun gehörig unter Druck, aber 
Obrigheim konnte aus seinen zahlreichen Angriffsversuchen kein 
Kapital schlagen, und nachdem Majer sehr unbeholfen im Strafraum 
von den Beinen geholt wurde, rettete Kristall mit dem sicher verwan-
delten Strafstoß in der 83. Spielminute seinem Team den Sieg. Nun 
verlegte sich Mörtelstein auf das Konterspiel, das Schwarz in der 
84. Spielminute zum 6:2 nutzen konnte, als er einen Pass von Ernst 
allerdings stark abseitsverdächtig aufnehmen konnte und allein vor 
dem Torhüter diesem keine Chance ließ. Mit einem Elfmeter in der 
87. Spielminute konnte Geier den Abstand noch einmal verringern, 
aber das kam zu spät - im Gegenteil: in der Nachspielzeit erzielte 
nach gelungener Ballstafette Majer mit seinem ersten Saisontor den 
Schlusstreffer zum Kantersieg der Grün-Gelben.
Aufstellung: Radke - Kaufmann, Graf, M. Kreiß - Jens Kristall (86. 
M. Dettlinger), Ernst, C. Dettlinger, Ortner, Bekar (74. Majer) - Eppel 
(62. Alnabelsi), Jan Kristall (56. Schwarz). Gelbe Karte: Kaufmann 
(76. Zeitspiel). Zuschauer: 70. Trainer: Martin Streib und Steffen 
Kaufmann.

DLRG Ortsgruppe Gundelsheim

Hallenbadtraining Haßmersheim
Zu folgenden Zeiten findet samstags unser Schwimmtraining statt
Schwimmkurs 15.30 - 16.30 Uhr
Übergangstraining 16.30 - 17.30 Uhr
Jugendtraining 17.30 - 18.30 Uhr
Aktiventraining 18.30 - 19.30 Uhr
Interessierte Kinder und Jugendliche sind herzlich zu einer Schnup-
perstunde eingeladen (Schulstr. 26, Haßmersheim).
Terminvorschau
Oktober
Sprechfunkunterweisung für Jugendeinsatzgruppe und Aktive im 
Vereinsheim 22.10.2017.

DLRG Ortsgruppe Mosbach
Leseratten werden zu Lebensrettern
Bücherkauf finanziert Wasserrettungsdienst in der Region Mos-
bach
Der nächste Bücherflohmarkt der DLRG findet am Sonntag, 19. 
November von 9.30 bis 16.00 Uhr im Tanzsportzentrum Mosbach 
(Hallenbad) statt. Rund 18.000 Bücher - von Kinderbüchern über 
Romane, Kochbücher und Reiseführer - warten auf neue Besitzer. 
Zum „Leseratten“-freundlichen Kilopreis von drei Euro macht das 
Bücherkaufen richtig Spaß. Und nach dem langen Stöbern kann 

man sich bei einer gemütlichen Tasse Kaffee und Kuchen, die vom 
Tanzsportzentrum angeboten werden, entspannen.
Durch den Buchverkauf finanziert die DLRG Mosbach e.V. maß-
geblich ihren ehrenamtlichen Wasserrettungsdienst im Bereich Mos-
bach. Mit dem Erlös des kommenden Bücherflohmarktes wollen 
die ehrenamtlichen Lebensretter um Jakob Schlegel, Leiter Einsatz, 
insbesondere in die Schutzausrüstung der Einsatzkräfte investieren: 
So stehen unter anderem Schutzhelme, spezielle Schutzhandschuhe 
sowie Rettungswesten auf dem Wunschzettel. Aber auch in die medi-
zinische Notfallausrüstung soll weiter investiert werden. Bücherspen-
den werden am Vortag von 9.30 bis 15.00 Uhr im Tanzsportzentrum 
angenommen.

Mitteilungen der 
Parteien u. Fraktionen

CDU Orts- und Gemeindeverband
Obrigheim

Kommunalpolitischer Abend
Für Donnerstag, 2. November laden der Gemeindeverband und die 
Gemeinderatsfraktion CDU/Bürgerliste um 19.30 Uhr im Gasthaus 
„Jägerstube“ zu einem kommunalpolitischen Abend ein. Die Gemein-
deratsfraktion sowie Kreistagsfraktionsvorsitzender Karl Heinz Neser 
werden über ihre Arbeit in der Gemeinde und im Landkreis berichten. 
Zum Abschluss wird der neue Landkreis-Film gezeigt.
Martinsgansessen
Zum traditionellen Martinsgansessen laden der CDU-Ortsverband 
sowie die Fraktion CDU/Bürgerliste ein auf Freitag, 3. November 
um 18.30 Uhr in das Hotel Stumpf in Neunkirchen. Geboten wird 
ein 3-Gänge-Menü, bestehend aus einer Kraftbrühe mit Brätstrudel, 
gefüllter Hafermastgans mit Bratapfel, Rotkohl und Kartoffelklößen 
sowie Glühwein-Panna-Cotta. Das Menü kostet 35 € p.P. Anmeldun-
gen sind bei Manuela Eicher-Marnet möglich, Tel. 06261/7979 oder 
per Mail: m.eicher-marnet@online.de. Die Bevölkerung ist wie immer 
herzlich eingeladen.

Parteien und Fraktionen
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CDU FrauenUnion Neckar-Odenwald-Kreis
Mit der FU nach Stuttgart zu Bodyguard
Am 21. Oktober 2017 kommt die Benefizveranstaltung für Gemein-
sam statt einsam in Stuttgart zur Aufführung. Alle angemeldeten 
Teilnehmer für Bodyguard werden gebeten, pünktlich um 16.20 Uhr 
in Obrigheim am weißen Stein zuzusteigen. Noch nicht zugestellte 
Tickets werden im Bus verteilt. Es sind 2 Busse im Einsatz, welche 
die Haltestellen anfahren werden.

Sonstige  
Bekanntmachungen

Wohnberatung für Senioren und behinderte Men-
schen - barrierefreies Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, Fi-
nanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau.
Ansprechpartnerin: Jutta Baumgartner-Kniel, Scheffelstr. 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Notruf, Rettungsdienst und Feuerwehr Tel. 112

Krankentransport Tel. 06261/19222

Polizei Tel. 110

Selbsthilfegruppe „Menschen mit Demenzerkran-
kung“
Im Caritas-Tageszentrum für Demenzerkrankte in Schwarzach 
trifft sich monatlich die Selbsthilfegruppe „Menschen mit De-
menzerkrankung“
Im Vordergrund steht das Kennenlernen anderer Betroffener, Ge-
spräche miteinander zu führen, Hilfen und Anregungen beim Lösen 
von Problemen zu erhalten. Die Gruppe ist offen für betroffene und 
interessierte Personen. Um das Kommen für betroffene Angehörige 
zu erleichtern, ist es möglich demenzerkrankte Angehörige nach Ab-
sprache mit dem Betreuungsteam im „Tageszentrum für Demenzer-
krankte“ mitzubringen. 
Tageszentrum für Demenzerkrankte, Schwarzach, Kirchenweg 4a
Weitere Informationen: Tel. 06262/917177 

Betreuungsverein Neckar-Odenwald-Kreis
Vorsorgevollmacht, Betreuungs- und Patientenverfügung
Selbstbewusst die Zukunft gestalten, solange man gesund ist
Jeder Mensch kann vorübergehend oder auf Dauer die Fähigkeit 
verlieren, seinen eigenen Willen zu äußern, Entscheidungen zu tref-
fen und Geschäfte abzuschließen. Es spielt keine Rolle, aus welchen 
Gründen jemand seine Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln 
kann: Wer für diesen Fall nicht vorsorgt, kann nicht damit rechnen, 
dass die Angehörigen automatisch für ihn entscheiden dürfen. Ehe-
gatten, Kinder oder andere Verwandte oder Freunde dürfen nur für 
den Betroffenen handeln, wenn sie eine Vollmacht oder Betreuungs-
verfügung vorweisen können. In den letzten Jahren musste zuneh-
mend beobachtet werden, dass vielfach intakte Familien sich gericht-
lichen Betreuungsverfahren gerade deshalb unterziehen mussten, 
weil entsprechende Vorsorgemaßnahmen versäumt worden waren.
Frau Ingrid Kraft, Mitarbeiterin des Betreuungsvereins Neckar-Oden-
wald-Kreis, informiert über die verschiedenen Vorsorgemöglichkei-
ten. Die Zuhörer werden zu Inhalten, Formulierungen und Fragen der 
Aufbewahrung der Schriftstücke beraten.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 26.10.2017 um 18.00 
Uhr im ASB Seniorenzentrum am Elzpark, Wasemweg 1, 74821 
Mosbach. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Kinderschutzbund Neckar-Odenwald-Kreis
„Mütter-Café“ mit dem Thema „Mundhygiene“
Das nächste „Mütter-Café“ des Kinderschutzbundes findet am Mitt-
woch, 25.10.2017 von 15.00 bis 17.00 Uhr in den Räumlichkeiten 

der Elternschule am Kreiskrankenhaus Mosbach statt. Eine Expertin 
wird zum Thema Mundhygiene referieren und auch auf Fragen der 
anwesenden Mütter eingehen. Eingeladen sind alle Mütter, die sich 
gerne mit anderen austauschen möchten Der Dt. Kinderschutzbund 
Kreisverband Neckar-Odenwald-Kreis e.V. bietet zusammen mit dem 
SI-Club Mosbach Müttern und ihren Kindern zweimal monatlich die 
Möglichkeit, sich bezüglich sämtlicher Fragen zum Thema Kind aus-
zutauschen sowie auch einfach gemeinsam Spaß zu haben. Jeden 
zweiten Mittwoch im Monat finden die Treffen in der Geschäftsstelle 
statt, jeden 4. Mittwoch im Monat trifft man sich in der Elternschule 
des Krankenhauses Mosbach.
Der Besuch des „Mütter-Cafés“ ist kostenlos und unverbindlich.
Bei Fragen kann man sich an die Geschäftsstelle des Kinderschutz-
bundes wenden. 
Kontaktdaten: Anette Weigler, Tel. 06261/9368803, 
geschaeftsstelle@dksb-nok.de, weitergehende Infos auch unter 
www.kinderschutzbund-nok.de

Psychosomatische Selbsthilfegruppe Rosinante
Die Psychosomatische Selbsthilfegruppe Rosinante lädt anlässlich 
des 10-jährigen Jubiläums herzlich ein zu einer Veranstaltung mit 
dem Thema: „Das Leben ist zu kurz für ein langes Gesicht“
Referent: Michael Falkenbach, Humor-Therapeut und Mentaltrainer
Termin: Freitag, 27. Oktober 2017 um 16.00 Uhr
Ort: Duale Hochschule, Lohrtalweg 10, Gebäude E, 74821 Mosbach
Die Veranstaltung ist kostenfrei und für die Öffentlichkeit zugänglich.
Anschließend besteht die Möglichkeit an einer Podiumsdiskussion 
zum Thema „Berufliche Teilhabe für psychisch erkrankte Men-
schen“ teilzunehmen.
Die Selbsthilfegruppe Rosinante lädt Sie herzlich ein zur Veranstal-
tung mit dem Thema „Du bist besser als du denkst“ - zum eige-
nen Selbst - ermutigende Selbsteinschätzung
Termin : Sonntag, 22. Oktober 2017 um 15.00 Uhr
Ort: Begegnungszentrum „fideljo“, Neckarburkener Straße 2-4, 74821 
Mosbach 
Referentin: Gabriela Fischer-Rosenfeld
Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Nähere Informationen und Anmeldung: Psychosomatische Selbst-
hilfegruppe Rosinante, Doris Niemann, Tel. 0175/8003473, E-Mail: 
doris.niemann.mosbach@gmail.com.

Naturheilverein Mosbach und Umgebung e.V.
Tanzworkshop
Zum Beginn der kalten Jahreszeit veranstaltet der Naturheilverein 
Mosbach und Umgebung e.V. einen Tanzworkshop mit DanseVi-
ta - Tanztherapeutin Elke Edin. Der Workshop findet am Samstag, 
25.11.2017, von 15.00 bis 17.00 Uhr, im Kultur- und Tageszentrum 
Alte Mälzerei, Mosbach, Raum Tenne, statt.
Die Teilnahme erfordert keinerlei tänzerische oder andere Vorkennt-
nisse und ist offen für Männer und Frauen jeden Alters.
Anmeldungen bis 20.11.2017 bei Elke Edin, Tel. 06261/643637.
Bitte bequeme Kleidung, Socken oder Schläppchen und Trinken 
mitbringen.

Schnarchen und Schlafapnoe
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Schnarchen und 
Schlafapnoe? Diese und andere Fragen beantworten Fachärz-
te beim Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter ist die VHS Mos-
bach e.V. in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW).
Über 9 Prozent aller Frauen und 24 Prozent aller Männer im Alter 
zwischen 30 und 60 Jahren leiden unter schlafbezogenen Atemstö-
rungen (SBA). Unter ihnen tritt das obstruktive Schlafapnoesyndrom 
(OSAS) mit 2 Prozent Betroffenheit bei Frauen und 4 Prozent bei 
Männern am häufigsten auf. Diese Erkrankung ist durch wiederkeh-
rendes Zusammenfallen der oberen Atemwege im Schlaf charakte-
risiert. Die Betroffenen klagen typischerweise über Schnarchen, eine 
ausgeprägte Tages- und Morgenmüdigkeit, eine erhöhte Einschlaf-
neigung, verbunden mit Mikroschlafattacken und somit über einen 
unerholsamen Schlaf. Grund für das Kollabieren der Atemwege 
ist zum einen ein reduzierter Muskeltonus im Schlaf, zum anderen 
anatomisch bedingte Engstellen. Als Folge treten kardiovaskulä-
re Erkrankungen, wie Bluthochdruck, Schlaganfall, Herzinfarkt und 
andere verstärkt auf.

Sonstige Bekanntmachungen
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Eine erfolgreiche Reduktion des Schnarchens sowie eine Beseiti-
gung der gefährlichen Atempausen setzt eine frühzeitige Diagnostik 
voraus und ist unabdingbar.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, dem Referenten Fragen zu 
stellen.
Termin: Donnerstag, 26.10.2017, 19.30 Uhr
Veranstaltungsort: VHS am Obertor, Seminarraum 1, Hauptstr. 96, 
74821 Mosbach
Eintritt: 2,00 Euro - um telefonische Voranmeldung wird gebeten 
unter Tel. 06261/12077
Der Referent ist Hermann Ingerl, Facharzt für innere Medizin, Pneu-
mologie, Gastroenterologie, Rettungsmedizin, Ernährungsmedizin, 
Schlafmedizin, Mosbach
Die Moderation leitet Dr. med. Rainer Schöchlin, Vorsitzender der 
Ärzteschaft Neckar-Odenwald-Kreis, Mosbach

Veranstaltung im fideljo Mosbach
Salto Vocale Mosbach im fideljo
Salto Vocale Mosbach lädt ein zu einem Konzert am Samstag, 21.10. 
2017, in das Kultur- und Begegnungszentrum fideljo in Mosbach. 
Unter der Leitung von Ingo Schlüchtermann präsentiert das Choren-
semble Lieder aus verschiedenen Stilrichtungen rund um das Thema 
„Zeit zu l(i)eben“.
„Die Liebe sagt leise ... jetzt und hier“. Unsere Bestimmung ist es zu 
leben. Also lasst uns auf unserem Weg die Freiheit haben zu leben 
und zu lieben mit allen Facetten. 
Mit ihrem Repertoire aus deutschen und englischen Liedern ver-
sprechen die Sänger/-innen von Salto Vocale ihrem Publikum einen 
erfüllenden Abend. Karten gibt es im Vorverkauf bei Kindler‘s Buch-
handlung und im fideljo.
Konzertbeginn: 20.00 Uhr, Einlass 19.30 Uhr

Sonstige Bekanntmachungen

BEILAGENHINWEIS
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte folgender Firmen bei:

Banspach
Bauer-Markisen
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

ACHTUNG:
Ein Fahrzeug mit Sonder-
rechten kommt, was tun?
Hilfestellung für Verkehrsteilnehmer

Im § 35 der StVO sind im Absatz 1 die Sonderrechte geregelt:

§ 35 Sonderrechte
(1) Von den Vorschriften dieser Verordnung sind die Bundes-
wehr, die Bundespolizei, die Feuerwehr, der Katastrophen-
schutz, die Polizei und der Zolldienst befreit, soweit das zur 
Erfüllung hoheitlicher Aufgaben dringend geboten ist.

Wenn die Feuerwehr zu Einsätzen fährt, wird das „Blaulicht“ 
und das „Martinshorn“ eingeschaltet, um für Sie schnell und 
sicher an den Einsatzort zu kommen. Unter Berücksichtigung 
des § 35 Absatz 8 geschieht dies: „ ... nur unter gebührender 
Berücksichtigung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung 
....“.

Das Einsatzfahrzeug, das sich einer Kreuzung nähert, wird 
abbremsen und nach den Erfordernissen kurz halten, um sich 
zu vergewissern, dass Sie es gesehen haben. Warten Sie 
auch bei „Grün“ bis das Fahrzeug die Kreuzung passiert hat.

Die Feuerwehr kommt in der Regel mit mehreren Fahrzeu-
gen, warten Sie alle Signalfahrzeuge ab.

Wenn Sie an einer roten Ampel warten und das Einsatzfahr-
zeug nähert sich von hinten:
•	 Überqueren Sie nicht die Kreuzung, Sie können anderen 

Verkehrsteilnehmern Ihre Absicht nicht anzeigen. Tasten 
Sie sich nach vorne und scheren nach rechts bzw. nach 
links aus und bilden eine Gasse.

•	 Wenn die Ampel auf Grün schaltet, warten Sie bis alle Feu-
erwehrfahrzeuge Sie passiert haben. Sollte das Einsatz-
fahrzeug nicht genug Platz haben, fahren Sie los und hal-
ten sich am rechten Fahrbahnrand, halten Sie nötigenfalls.

Wenn Sie „Grün“ haben, und das Einsatzfahrzeug kommt von 
links oder rechts:

•	 Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit, halten Sie nötigen-
falls, vermeiden Sie jedoch Notbremsungen.

•	 Wenn Sie bereits im Kreuzungsbereich sind, fahren Sie 
weiter und blockieren die Kreuzung nicht.

Allgemein gilt:
•	 Verringern Sie Ihre Geschwindigkeit, steuern in Richtung 

des rechten Fahrbahnrands und halten nötigenfalls an.
•	 Benutzen Sie Ihren Fahrtrichtungsanzeiger „Blinker“, damit 

die Einsatzfahrer erkennen, wohin Sie ausweichen werden.
•	 Unterschätzen Sie nicht Geschwindigkeit und Bremsweg 

von Einsatzfahrzeugen. Es sind oft Lkws mit mehreren 
Tonnen Gewicht.

•	 Folgen Sie niemals Einsatzfahrzeugen.
•	 Machen Sie keine Notbremsung, wenn ein Feuerwehrfahr-

zeug mit Sondersignal von hinten kommt.
•	 Vermeiden Sie es in unübersichtlichen Stellen zu halten.
•	 Als Fußgänger oder Radfahrer überqueren Sie erst nach 

der Vorbeifahrt des Fahrzeuges die Straße.
•	 Die Feuerwehr fährt nicht zum Spaß mit Blaulicht und Mar-

tinshorn. Da sie über Funk Einsatzaufträge übernehmen, 
können Einsatzfahrzeuge im Straßenverkehr plötzlich das 
Sondersignal einschalten, oder wenn die Gefahr für Sie 
nicht mehr gegeben ist, noch eben über eine Kreuzung ge-
fahren sein, um dann das Signal auszuschalten.

Notruf 112

EINE INFORMATION IHRER FEUERWEHR

An alle Vereine und Institutionen

Bilder und pdf-Dateien in 
Ihrem Mitteilungsblatt

Bei der Gestaltung der 
Vorankündigungen für
Ihre Veranstaltungen 
sollen Bilder eine 
Mindestauflösung 
von 300 dpi haben und 
die pdf-Dateien mit der 
Einstellung „qualitativ 
hochwertiger Druck“ 
erstellt werden.

Ihr Verlag So nicht


Foto: pixabay
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DHBW Mosbach präsentiert Ergebnisse der Unternehmensbefragung

Unternehmen sind zufrieden mit dualem Studium
(dhbw/red). Die Qualität eines 
Studiums entscheidet, wie gut 
ein junger Mensch auf seinen 
späteren Beruf vorbereitet ist. 
Eine hohe Qualität bei Stu-
dieninhalten und Betreuung 
ist aber nicht nur für ihn ein 
Gewinn, sondern auch für die 
Unternehmen, für die er arbei-
tet. Die Duale Hochschule 
Baden-Württemberg (DHBW) 
Mosbach befragte deshalb ihre 
Partnerunternehmen, wie sie 
das duale Studium und die 
Hochschule bewerten. 

An der Unternehmensbefragung 
2017 nahmen 286 Unterneh-
men teil. 61 Prozent von ihnen 
haben ihren Sitz in Baden-Würt-
temberg, 44 Prozent beschäfti-
gen mehr als 500 Mitarbeiter. 
Die Unternehmen beantworte- 
ten Fragen zur Kooperation mit 
der DHBW Mosbach, aber auch 
zur Beschäftigungsfähigkeit, 
der sogenannten Employabili-
ty, der Absolventen, also inwie-
fern Wissen und Kompetenzen 
aus dem Studium für den späte-
ren Beruf gebraucht werden. „86 
Prozent der Unternehmen sind 
mit dem dualen Studium an der 
DHBW Mosbach zufrieden oder 
sogar sehr zufrieden, 91 Prozent 
würden das Studium weiteremp-
fehlen“, erklärt Rektorin Prof. 
Dr. Gabi Jeck-Schlottmann. 

Starke Nachfrage nach  
DHBW-Absolventen
Die Unternehmen bescheinig-
ten, dass die DHBW-Absol-
ventinnen und Absolventen im 
Durchschnitt die für den Beruf 
erforderlichen Kompetenzen 
gut entwickelt haben. Insbe-
sondere die Übertragung des 
Gelernten auf praktische Pro-
bleme und die Problemlösefä-
higkeit schätzten mehr als zwei 
Drittel der Personaler als sehr 
wichtig ein. 
Zehn Prozent bewerteten die 
Entwicklung dieser Kompeten-
zen bei ihren Studierenden als 

sehr gut, mehr als 60 Prozent als 
gut. „Dieses Ergebnis freut uns, 
denn es belegt zwei Dinge: Zum 
einen den Effekt unserer Maß-
nahmen zur Qualitätssiche-
rung in der Lehre, zum ande-
ren aber auch unsere Nähe zu 
den Bedarfen unserer Dualen 
Partner bei der Qualifizierung 
der Fachkräfte“, so Prorektor 
Prof. Dr. Karl Albert Strecker, 
Leiter des Ressorts Qualität in 
der Lehre.  

Personalplanung
Damit sei nur folgerichtig, so 
Strecker, dass 85 Prozent der 
befragten Dualen Partner die 
Studierenden in die mittelfris-
tige Personalplanung einbe-
ziehen. Mehr als die Hälfte der 
langjährigen Dualen Partner 
gaben an, dass die Absolven-
ten durchschnittlich mehr als 
sechs Jahre im Unternehmen 
bleiben. „Diese Zahlen zeigen, 
warum die Unternehmen uns 
verbunden sind. Denn immer-
hin arbeiten mehr als zwei Drit-
tel der befragten Dualen Part-
ner bereits mehr als drei Jahre 
mit uns zusammen, knapp ein 
Drittel bildet mit uns mehr als 
10 Jahre in einem dualen Stu-
dium aus“, so Rektorin Jeck-
Schlottmann. „Sie vertrauen 
der DHBW Mosbach also über 

mehrere Jahrgänge hinweg die 
Ausbildung ihrer Fach- und 
Führungskräfte an.“ Über 80 
Prozent der befragten Unter-
nehmen planen, in Zukunft 
verstärkt DHBW-Absolventen 
einzustellen. 

Stabile Studierendenzahlen 
zum Semesterstart
Wie zufrieden die Unterneh-
men mit den DHBW-Absol-
venten sind, zeigen auch die 
Studierendenzahlen in Mos-
bach und Bad Mergent-
heim zum neuen Semes-
ter. In Mosbach und Bad 
Mergentheim verzeichnet 
man ein zartes Plus bei den  
Gesamtstudierenden.
614 Erstsemester-Studieren-
de aus der Fakultät Wirtschaft 
starteten Anfang Oktober in 
ihre Theoriephase, während 
die 666 neuen Technik-Stu-
dierenden bei ihren Partnerun-
ternehmen zunächst Praxisluft 
schnuppern und im November 
an die Hochschule kommen. 

Einsatz, Selbständigkeit und 
Eigenmotivation
„Um Ihnen den Start zu 
erleichtern bieten wir Ihnen 
am ersten Tag neben einem 
herzlichen Willkommen vor 
allem viel Orientierung“, so 

Rektorin Prof. Dr. Gabi Jeck-
Schlottmann. Bei der offizi-
ellen Erstsemesterbegrüßung 
in der Alten Mälzerei in Mos-
bach und im Roten Saal in Bad 
Mergentheim gaben Vertre-
ter von Hochschule, Studie-
rendenschaft und Stadt am 2. 
Oktober erste Tipps für ein 
erfolgreiches Studium. „Schie-
ben Sie nicht so viel auf “, riet 
die Rektorin den Erstis. Denn 
dann sei auch ein anspruchs-
volles duales Studium schaff-
bar, ohne dass jede Prüfungs-
phase unnötig stressig sein 
müsse. Zum Beleg zitierte sie 
Zahlen aus der letzten Absol-
ventenbefragung: Mehr als 
80 Prozent gaben an, dass sie 
zufrieden oder sehr zufrie-
den mit dem Studium waren, 
85 Prozent verrieten, dass sie 
wieder an der DHBW studie-
ren würden. Studiengangslei-
ter Prof. Dr. Rainer Jochum, 
der die rund 130 neuen Studie-
renden von BWL-International 
Business und BWL-Gesund-
heitsmanagement am Cam-
pus Bad Mergentheim begrüß-
te, riet den Erstis: „Hochschu-
le ist anders als Schule. Trotz 
guter Betreuung müssen Sie 
von Anfang an persönlichen 
Einsatz, Selbständigkeit und 
Eigenmotivation zeigen.“ 

Studenten vor einer der Eingangstüren der DHBW.  Foto: DHBW Mosbach/Wilhelm Mierendorf
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Blacksheep Charity Night im Red Blue Heilbronn

Albert Hammond, Jule Neigel und Fools Garden unterstützen „kleine Helden“
(ps/red). Im Red Blue Heil-
bronn findet am Samstag, 4. 
November, 18 Uhr, die Black- 
 sheep Charity Night statt, 
damit die Stiftung „Große Hil-
fe für kleine Helden“ unter-
stützt. 

Einen schweren Start leichter 
machen. Dazu kann jeder bei-
tragen. Mit dieser Veranstal-
tung unterstützt die blacksheep 
Kulturinitiative Bonfeld e.V. die 
Heilbronner Stiftung Große Hil-
fe für kleine Helden. Die macht 
sich in diesem Jahr vor allem für 
die Neonatologie am Gesund-
brunnen stark, und damit für 
Babys, die einen schweren Start 
ins Leben haben. 
blacksheep hat für das Redblue 
einen Abend nach dem Vorbild 
der Night of the Proms zusam-
mengestellt. Mit dabei sind: 
Rockin’ Halleluja feat. Risk 
und David Hanselmann, Dan-
te Thomas, die Bananafishbo-
nes, Fools Garden, Julia Neigel 
und Chris Thompson, langjäh-
riger Frontman von Manfred 
Mann’s Earthband, herausra-

gender Sänger und hochbegab-
ter Songwriter. Aus Thomp-
sons Feder stammen auch Lie-
der, die andere zu Hits gemacht 
haben: „You’re the Voice“, mit 
John Farnham berühmt gewor-
den, aber von Chris Thompson 
geschrieben, wird auch bei der 
blacksheep Charity Night im 
Redblue erklingen. 
Ähnlich liest sich auch die Bio-
graphie von Albert Hammond. 

Er selbst wurde mit Songs wie 
„Free electric Band“ oder „I’m 
a train“ weltberühmt. Aber er 
hat auch Welthits geschrieben 
wie „One Moment in Time“ für 
Witney Houston, „The Air that I 
breathe“ für die Hollies, „When 
I need you“ für Leo Sayer oder „I 
don’t wanna lose You“ für Tina 
Turner. 
Für die gute Sache verzichten 
alle Musiker auf einen Teil ihrer 

Gage. Mit Bananafishbones und 
Fools Garden treten zwei Bands 
auf, die auch auf dem black- 
sheep Festival für Begeiste-
rung sorgten. Julia Neigel wur-
de mit „Schatten an der Wand“ 
als Jule-Neigel-Band berühmt. 
Zwischenzeitlich ist die Sänge-
rin reifer geworden und tritt mit 
neuem Namen und neuen Lie-
dern auf. 
Und Dante Thomas, der charis-
matische Sänger mit dem Soul 
in der Stimme, wurde mit dem 
Sommer-Hit „Miss California“ 
europaweit zum Star. 
Eröffnet wird die Charity Night 
aber von einem Programm, das 
im Stuttgarter Friedrichsbau das 
Publikum monatelang magisch 
anzog: Bei Rockin’ Hallelu-
ja trifft Rockmusik auf Gospel 
und Jimmi Love mit seiner Har-
lem Praise Family auf Risk und 
David Hanselmann als einem 
weiteren Urgestein deutscher 
Musikgeschichte. 
Alle Informationen rund um 
die blacksheep Charity Night 
gibt es auf www.blacksheep-
kultur.de

Albert Hammond Foto:  Andreas Weihs

Kastelruther Spatzen im Dezember 2018 in der Harmonie Heilbronn

„Die Tränen der Dolomiten“ - Für ein friedliches Zusammenleben in Europa
(pt). Die Kastelruther Spatzen 
sind der Inbegriff der Volks-
musik, sie sind einzigartig, sie 
sind ein Phänomen. 2018 sind 
sie auch wieder live zu erleben 
und kommen am Freitag, 7. 
Dezember 2018, um 19.30 Uhr 
nach Heilbronn in die Harmo-
nie. 

Jetzt haben sie ihr neues Album 
„Die Tränen der Dolomi-
ten“ veröffentlicht, das sich auf 
Anhieb in den Charts platzierte.  
Momentan machen die Spatzen 
vor allem wegen der Gesund-
heit von Norbert Rier Schlag-
zeilen. Der Frontmann der Süd-
tiroler muss sich Mitte Okto-
ber einer Herzoperation unter-
ziehen. Deshalb wurde auch die 
für November geplante Tour-
nee abgesagt werden. Doch im 
neuen Jahr können die Spatzen 
wieder wie geplant auf Tour-

nee gehen. Seit jeher widmen 
sich die Kastelruther Spatzen in 
ihren Liedern Themen, die viel 
mehr aus dem Leben gegriffen 
sind, als es bei klassischen Schla-
gertexten zumeist üblich ist. 
Menschen und ihre Schicksale 
werden ebenso wieder besungen 
wie die Schönheit ihrer Heimat 
Südtirol. 
Mit dem Titellied des neuen 
Albums „Die Tränen der Dolo-
miten“ widmen sie sich einem 
Thema, welches nicht nur in 
unruhigen Zeiten Erinnerungen 
wachhalten soll. Es ist 100 Jah-
re her, da wurde in den Dolomi-
ten gekämpft. Noch heute sind 
die Wunden des 1.Weltkrieges 
in den Dolomiten vorhanden. 
Das Lied will daran erinnern, 
wie viele Tränen hier vergossen 
wurden. 

Info: www.provinztour.de Kastelruther Spatzen Foto:  Christian Brecheis
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41. Bad Rappenauer Stadtfest am 17. und 18. Juni 

Abwechslungsreiches Programm auf drei Bühnen und verkaufsoffener Sonntag
(egs). Es ist wieder so weit: 
Das 41. Stadtfest am 17. und 
18. Juni stet in den Startlö-
chern. Zur Einstimmung auf 
das Wochenende heizt bereits 
am Freitagabend  – quasi als 
Warm-up – die Band Extasy 
an der Volksbankbühne beim 
Rathaus den Besuchern kräf-
tig ein. Rund um die Bühne ist 
auch an diesem Abend schon 
für Essen und Trinken reich-
lich gesorgt.

Für alle richtig los geht es dann 
am Samstag, 17. Juni, ab 15 Uhr 
und Sonntag, 18. Juni, ab 11.00 
Uhr. Dann wird zwei Tage lang 
rund ums Rathaus in der Stadt-
mitte und am Bahnhof gefeiert. 
Kulinarische, kunsthandwerkli-
che und viele andere Angebo-
te sowie ein kleiner Flohmarkt 
warten in diesem Jahr wieder auf 
die Besucher. Beim 41. Stadtfest 
können sich die Besucher auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
auf drei Bühnen freuen. Ange-
boten werden auch Spezialitä-
ten aus der französischen Part-
nerstadt Contrexéville.

Fassanstich
Der offizielle Startschuss fällt am 
Samstag, 17. Juni, um 15.30 Uhr 
auf der Volksbank-Bühne beim 
Rathaus mit dem traditionellen 
Fassanstich, den die Stellvertre-
terin des Oberbürgermeisters 
Gundi Störner gekonnt zelebrie-
ren wird. Die Umrahmung über-
nimmt die Rappenauer Landju-
gendfanfarengilde Elsenzgau, 
die mit Pauken, Trompeten und 
ihren Fahnenschwingern den 
Fassanstich begleiten. Die Stadt-

kapelle Bad Rappenau setzt auf 
der Heermann-Rhein-Büh-
ne am Bahnhof den Startpunkt 
und unterhält die Besucher mit 
schwungvoller, rhythmischer 
und moderner Blasmusik. 

41 Jahre Stadtfest
Der Samstagabend steht dann 
ganz unter dem Motto: „41 Jah-
re Stadtfest – das muss gefei-
ert werden!“ Während auf der 
Heermann-Rhein-Bühne am 
Bahnhof mit Gonzo’s Jam Rock- 
und Popklassiker der 60er bis 
heute, Akustik-Sets, Soulkracher 
und aktuelle Chartbreaker ange-
sagt sind, tritt die sechsköpfige 
Band Nitefly bei der Rathaus-
bühne aufs Parkett. Im Zelt des 
Musikvereins Bonfeld kommen 
die Blasmusikfreunde auf ihre 
Kosten. 

Ökumenischer Gottesdienst
Der Sonntag, 18. Juni, startet um 
10.00 Uhr mit einem Ökumeni-
schen Gottesdienst in der Stadt-

mitte. Im Anschluss beginnt 
dann das Programm auf allen 
Bühnen. 

Verkaufsoffener Sonntag
Von 13.00 bis 18.00 Uhr öff-
nen die Läden zum verkaufsof-
fenen Sonntag. Ein Höhepunkt 
ist sicherlich das Drum-Spekta-
kel am Sonntagnachmittag vor 
dem Rathaus, bei dem rund 15 
Schlagzeugsets mit dabei sein 
werden.

Endspurt
Der musikalische Endspurt 
beginnt dann am späten Sonn-
tagnachmittag auf der Heer-
mann-Rhein-Bühne am Bahn-
hof mit der Band Overload, 
Cover-Rock mit den besten 
Rock-Songs der letzten Jahr-
zehnte. Das „Grande Finale“ 
am Bahnhof bestreitet danach 
die Band Sudden Inspiration, 
wo treibende Rocksongs, Hym-
nen der Musikgeschichte und 
groovige Tanznummern aufein-

andertreffen und zu einer ganz 
besonderen Soundvielfalt für 
Jung und Alt verschmelzen. 

Großes Finale
Zum „Grande Finale“ beim Rat-
haus lädt die Formation Nautil-
lus ein, sechs Vollblutmusiker, 
die sich den Covershows aus 
Rock- und Popsongs von den 
70er Jahren bis heute verschrie-
ben haben, sie wollen die Party- 
Stimmung des Stadtfestes zum 
Kochen bringen.
Natürlich ist auch für die klei-
nen Besucher etwas geboten – 
Zöpfeflechten, Kinderschmin-
ken, Luftballonkünstler sowie 
ein Dampfzügle, Hüpfburg und 
Karussell sorgen für Abwechs-
lung. Und im Rathausfoyer ist 
für die kleinsten Gäste auch wie-
der Kasper Mockert mit seiner 
Puppenbühne zu erleben. 
Neu beim Stadtfest ist die 
Fee Sorgenfrei, die gerne ihre 
Zuschauer mit den riesigen, 
wunderbar schillernden Sei-
fenblasen verzaubert. Wer wis-
sen möchte, was ein Mäuserou-
lette ist und wie es funktioniert, 
kann das beim Spielplatz erle-
ben. Neben dem beliebten mit-
telalterlichen Glücksspiel gibt es 
auch eine liebevoll eingerichtete 
Mäusewelt anzusehen.
Nicht zu vernachlässigen ist 
auch das kulinarische Angebot 
der Rappenauer Vereine und 
Gastronomen, die sich für das 
Stadtfest ganz besonders viel 
Mühe geben und die Besucher 
herzlich einladen, die Mahlzei-
ten auf dem Stadtfest einzuneh-
men oder auf jeden Fall mal hier 
und da etwas zu probieren. 

Am Bahnhof zieht die Heermann-Rhein-Bühne die Besucher an.

Live in der Heilbronner Harmonie: Rainhard Fendrich - „Für immer a Wiener“

Mit kleiner Besetzung und akustischen Instrumenten: „Für immer a Wiener“
(pt). Er ist einer der erfolg-
reichsten Musikexporte Öster-
reichs, seine Karriere „Made 
in Austria“ hat sich längst über 
Europa ausgeweitet. Rainhard 
Fendrich ist Kult, seit über 30 
Jahren begeistert er seine Fans 
mit tiefgründigen und unter-
haltsamen Songs. Mit seinem 
aktuellen Album „Schwarz-

oderweiss“, das gleichzeitig sein 
neuntes Nummer-Eins-Album 
ist, spielte Fendrich im Früh-
jahr 2017 eine restlos ausver-
kaufte Tournee.
Mit kleiner Besetzung und 
akustischen Instrumenten wird 
der Österreicher mit der Tour 
„Für immer a Wiener“ am 
Samstag, 10. März 2018 um 20 

Uhr auch in Heilbronn in der 
Harmonie live zu sehen sein.
Mit „Schwarzoderweiss“ hat 
der geborene Live-Entertai-
ner Rainhard Fendrich das 
vielleicht tiefgründigste und 
intensivste Album seiner Kar-
riere aufgenommen, das auch 
das musikalische Konzept der 
2018 anstehenden „Für immer 

a Wiener“-Tour beeinfluss-
te. Hierbei zeigt Fendrich den 
Fans ein anderes musikalisches 
Gesicht. Und so wird er sei-
ne großen Hits und ein paar 
Überraschungen ganz neu und 
akustisch – aber dennoch in 
gewohnter Fendrich-Manier – 
präsentieren.
Info: www.provinztour.de

Personenschützerin Gracia-Patricia Walters über ihre spannenden Berufseinsätze

Audi.torium „Miss-Wahl“
Wenn es um die Sicherheit 
von Prominenten geht, fällt die 
Wahl immer häufiger auf weib-
liche Bodyguards. Gracia-Patri-
cia Walters ist eine von ihnen. 
Sie arbeitet seit rund zehn Jah-
ren als Personenschützerin und 
führt ihr eigenes Sicherheitsun-
ternehmen, das auf sogenann-
te „Ladyguards“ spezialisiert ist. 
Im Audi.torium „Miss-Wahl“ 
am Mittwoch, 25. Oktober, in 
Neckarsulm gibt sie Einblicke in 
ihren ungewöhnlichen Berufs-
alltag.
Sie sind getarnt als Liebhabe-
rin, Kindermädchen oder als 
beste Freundin: Frauen sind vor 
allem deshalb im Sicherheitsge-
schäft so gefragt, weil sie meist 
nicht sofort als Personenschüt-
zerinnen auffallen. „In der Regel 
nimmt uns keiner wahr, und im 
Fall der Fälle kommen wir dann 
aus dem Nichts“, sagt Gracia-
Patricia Walters. Im Gegensatz 

zu männlichen Bodyguards, 
die hauptsächlich zur sichtba-
ren Abschreckung dienen, agie-
ren Frauen dezenter und eher im 
Hintergrund.
„Frauen werden häufig unter-
schätzt und somit zu einem 

unerwarteten Widerstand“, 
erklärt Walters.
Vor allem in China boomt der 
Markt der Personenschützerin-
nen. Viele Geschäftsleute dort 
bevorzugen für den Schutz 
ihrer Familien Frauen. Immer 

mehr Chinesinnen lassen sich 
deshalb zu Ladyguards ausbil-
den. In Deutschland hingegen 
gibt es bisher nur wenige Per-
sonenschützerinnen, umso grö-
ßer ist die Nachfrage. Im Audi.
torium erzählt Walters von ihren 
spannendsten Einsätzen, von 
Nahkampftrainings und dem 
Gefühl, bewaffnet im Abend-
kleid unterwegs zu sein.
Das Audi.torium moderiert 
Susanne Mellinghoff, Audi 
Kommunikation.

Infos
Audi.torium „Miss-Wahl“
Audi Forum Neckarsulm
Mittwoch, 25. Oktober 2017, 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 19.30 
Uhr
Eine Platzreservierung wird 
erbeten. Anmeldung unter Tel. 
07132 31/70110
Der Eintritt ist frei.
Foto Audi AG

Zur Gesprächsreihe Audi.torium „Miss-Wahl“ lädt das Audi Forum am Mitt-
woch, 25. Oktober ein

Silvesterball in der Harmonie in diesem Jahr mit der Tanz-
Band Happyness Voice

Stilvoll ins Jahr 2018 tanzen
Wer stilvoll ins neue Jahr rein-
feiern möchte, kann sich noch 
bis Ende Oktober Karten für 
den Heilbronner Silvesterball 
in der Harmonie mit 20 Pro-
zent Rabatt sichern. In diesem 
Jahr spielt die Tanz- und Party-
band Happyness Voice Hits, zu 
denen leidenschaftliche Tänzer 
ihr gesamtes Repertoire auf 
dem Parkett vorführen kön-
nen. Von Walzer bis Discofox, 
von Jive bis Paso Doble hat die 
Gala-Band alles im Programm.

Gastronomischer Genuss
An Silvester auf einen Ball zu 
gehen hat Tradition. So auch 
die Veranstaltung der Heil-
bronn Marketing GmbH in der 
Harmonie. Die stilvolle Veran-
staltung bietet ein gehobenes 
Silvestererlebnis. Vom Sekt-
empfang, über ein mehrgän-
giges Gourmet-Buffet bis hin 
zum Mitternachtssnack berei-

tet Gastronom Marcel Küffner 
den Gästen ein echtes Genuss-
erlebnis.

Programm
Für Nervenkitzel sorgt in die-
sem Jahr die Jongleurin Helena 
Polach aus dem Programm des 
Heilbronner Weihnachtscircus 
mit ihrer Fußball-Jonglage.
An einer mobilen Fotobox 
können die festlich gekleideten 
Gala-Besucher Erinnerungs-
bilder machen. Wer will, kann 
sein Glück bei einer Tombola 
versuchen.
Tickets und Rabattaktionen
Das Ticket für den Silvesterball 
kostet 74 Euro pro Person. Wer 
sich sein Ticket bis Ende Okto-
ber sichert, spart 20 Prozent. 
Bis Ende November spart man 
noch 10 Prozent. Ab Dezember 
gilt der volle Preis. Auch Grup-
pen sparen. Denn generell gilt
das Angebot „kaufe 6, zahle 5“.

Am Sonntag in der Heilbronner Harmonie

Das Musical Grease
In Grease geht es vor allem 
um eines: Spaß! Rock’n’Roll, 
Partys und Cadillacs, Pferde-
schwänze und Pferdestärken, 
Brillantine und Petticoats - 
„Grease is the world“ und trifft 
auch im neuen Jahrtausend 
den Nerv der Zeit. Am Sonn-
tag, 22. Oktober, ist Grease - 
Das Musical um 20.00 Uhr in 
Heilbronn in der Harmonie zu 
erleben.
Grease ist das Symbol für eine 
ganze Generation, für einen 
Lebensstil, der ganz auf Haa-
re, Mode, Musik und Autos 
konzentriert war. Diese liebe-
volle Parodie auf die 50er wird 
mit so viel Gefühl und Leiden-
schaft auf die Bühne gebracht, 
dass sich viele Generationen 
damit identifizieren können, 
insbesondere mit der Musik.
Die Entstehungsgeschichte 
von Grease ist so gigantisch 
wie das Musical selbst. Gebo-
ren als verrückte Idee und 

komponiert auf einer einzigen 
Gitarre kam das Musical im 
Sommer 1971 tatsächlich auf 
die Bühne – als fünfstündige 
low budget Amateur-Produk-
tion in einem Geräteschup-
pen in Chicago. Doch bereits 
im Februar 1972 feierte Grea-
se, nun auf brauchbare Länge 
gekürzt, im New Yorker Eden 
Theatre glanzvolle Premiere.
Die erste Londoner Produkti-
on feierte Premiere mit einem 
damals noch unbekannten 
Richard Gere als Danny. Der 
britische Meisterregisseur 
David Gilmore schaffte es, 
die erfolgreichste Grease-Pro-
duktion aller Zeiten zu insze-
nieren. Publikum und Pres-
se feiern das Stück weltweit 
gleichermaßen euphorisch. 
Im Jubiläumsjahr – 45-jähri-
ges Braodway und 40-jähriges 
Filmjubiläum – geht die deut-
sche Fassung im englischen 
Original wieder auf Tour.
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Blacksheep Charity Night im Red Blue Heilbronn

Albert Hammond, Jule Neigel und Fools Garden unterstützen „kleine Helden“
(ps/red). Im Red Blue Heil-
bronn findet am Samstag, 4. 
November, 18 Uhr, die Black- 
 sheep Charity Night statt, 
damit die Stiftung „Große Hil-
fe für kleine Helden“ unter-
stützt. 

Einen schweren Start leichter 
machen. Dazu kann jeder bei-
tragen. Mit dieser Veranstal-
tung unterstützt die blacksheep 
Kulturinitiative Bonfeld e.V. die 
Heilbronner Stiftung Große Hil-
fe für kleine Helden. Die macht 
sich in diesem Jahr vor allem für 
die Neonatologie am Gesund-
brunnen stark, und damit für 
Babys, die einen schweren Start 
ins Leben haben. 
blacksheep hat für das Redblue 
einen Abend nach dem Vorbild 
der Night of the Proms zusam-
mengestellt. Mit dabei sind: 
Rockin’ Halleluja feat. Risk 
und David Hanselmann, Dan-
te Thomas, die Bananafishbo-
nes, Fools Garden, Julia Neigel 
und Chris Thompson, langjäh-
riger Frontman von Manfred 
Mann’s Earthband, herausra-

gender Sänger und hochbegab-
ter Songwriter. Aus Thomp-
sons Feder stammen auch Lie-
der, die andere zu Hits gemacht 
haben: „You’re the Voice“, mit 
John Farnham berühmt gewor-
den, aber von Chris Thompson 
geschrieben, wird auch bei der 
blacksheep Charity Night im 
Redblue erklingen. 
Ähnlich liest sich auch die Bio-
graphie von Albert Hammond. 

Er selbst wurde mit Songs wie 
„Free electric Band“ oder „I’m 
a train“ weltberühmt. Aber er 
hat auch Welthits geschrieben 
wie „One Moment in Time“ für 
Witney Houston, „The Air that I 
breathe“ für die Hollies, „When 
I need you“ für Leo Sayer oder „I 
don’t wanna lose You“ für Tina 
Turner. 
Für die gute Sache verzichten 
alle Musiker auf einen Teil ihrer 

Gage. Mit Bananafishbones und 
Fools Garden treten zwei Bands 
auf, die auch auf dem black- 
sheep Festival für Begeiste-
rung sorgten. Julia Neigel wur-
de mit „Schatten an der Wand“ 
als Jule-Neigel-Band berühmt. 
Zwischenzeitlich ist die Sänge-
rin reifer geworden und tritt mit 
neuem Namen und neuen Lie-
dern auf. 
Und Dante Thomas, der charis-
matische Sänger mit dem Soul 
in der Stimme, wurde mit dem 
Sommer-Hit „Miss California“ 
europaweit zum Star. 
Eröffnet wird die Charity Night 
aber von einem Programm, das 
im Stuttgarter Friedrichsbau das 
Publikum monatelang magisch 
anzog: Bei Rockin’ Hallelu-
ja trifft Rockmusik auf Gospel 
und Jimmi Love mit seiner Har-
lem Praise Family auf Risk und 
David Hanselmann als einem 
weiteren Urgestein deutscher 
Musikgeschichte. 
Alle Informationen rund um 
die blacksheep Charity Night 
gibt es auf www.blacksheep-
kultur.de

Albert Hammond Foto:  Andreas Weihs

Kastelruther Spatzen im Dezember 2018 in der Harmonie Heilbronn

„Die Tränen der Dolomiten“ - Für ein friedliches Zusammenleben in Europa
(pt). Die Kastelruther Spatzen 
sind der Inbegriff der Volks-
musik, sie sind einzigartig, sie 
sind ein Phänomen. 2018 sind 
sie auch wieder live zu erleben 
und kommen am Freitag, 7. 
Dezember 2018, um 19.30 Uhr 
nach Heilbronn in die Harmo-
nie. 

Jetzt haben sie ihr neues Album 
„Die Tränen der Dolomi-
ten“ veröffentlicht, das sich auf 
Anhieb in den Charts platzierte.  
Momentan machen die Spatzen 
vor allem wegen der Gesund-
heit von Norbert Rier Schlag-
zeilen. Der Frontmann der Süd-
tiroler muss sich Mitte Okto-
ber einer Herzoperation unter-
ziehen. Deshalb wurde auch die 
für November geplante Tour-
nee abgesagt werden. Doch im 
neuen Jahr können die Spatzen 
wieder wie geplant auf Tour-

nee gehen. Seit jeher widmen 
sich die Kastelruther Spatzen in 
ihren Liedern Themen, die viel 
mehr aus dem Leben gegriffen 
sind, als es bei klassischen Schla-
gertexten zumeist üblich ist. 
Menschen und ihre Schicksale 
werden ebenso wieder besungen 
wie die Schönheit ihrer Heimat 
Südtirol. 
Mit dem Titellied des neuen 
Albums „Die Tränen der Dolo-
miten“ widmen sie sich einem 
Thema, welches nicht nur in 
unruhigen Zeiten Erinnerungen 
wachhalten soll. Es ist 100 Jah-
re her, da wurde in den Dolomi-
ten gekämpft. Noch heute sind 
die Wunden des 1.Weltkrieges 
in den Dolomiten vorhanden. 
Das Lied will daran erinnern, 
wie viele Tränen hier vergossen 
wurden. 

Info: www.provinztour.de Kastelruther Spatzen Foto:  Christian Brecheis
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41. Bad Rappenauer Stadtfest am 17. und 18. Juni 

Abwechslungsreiches Programm auf drei Bühnen und verkaufsoffener Sonntag
(egs). Es ist wieder so weit: 
Das 41. Stadtfest am 17. und 
18. Juni stet in den Startlö-
chern. Zur Einstimmung auf 
das Wochenende heizt bereits 
am Freitagabend  – quasi als 
Warm-up – die Band Extasy 
an der Volksbankbühne beim 
Rathaus den Besuchern kräf-
tig ein. Rund um die Bühne ist 
auch an diesem Abend schon 
für Essen und Trinken reich-
lich gesorgt.

Für alle richtig los geht es dann 
am Samstag, 17. Juni, ab 15 Uhr 
und Sonntag, 18. Juni, ab 11.00 
Uhr. Dann wird zwei Tage lang 
rund ums Rathaus in der Stadt-
mitte und am Bahnhof gefeiert. 
Kulinarische, kunsthandwerkli-
che und viele andere Angebo-
te sowie ein kleiner Flohmarkt 
warten in diesem Jahr wieder auf 
die Besucher. Beim 41. Stadtfest 
können sich die Besucher auf ein 
abwechslungsreiches Programm 
auf drei Bühnen freuen. Ange-
boten werden auch Spezialitä-
ten aus der französischen Part-
nerstadt Contrexéville.

Fassanstich
Der offizielle Startschuss fällt am 
Samstag, 17. Juni, um 15.30 Uhr 
auf der Volksbank-Bühne beim 
Rathaus mit dem traditionellen 
Fassanstich, den die Stellvertre-
terin des Oberbürgermeisters 
Gundi Störner gekonnt zelebrie-
ren wird. Die Umrahmung über-
nimmt die Rappenauer Landju-
gendfanfarengilde Elsenzgau, 
die mit Pauken, Trompeten und 
ihren Fahnenschwingern den 
Fassanstich begleiten. Die Stadt-

kapelle Bad Rappenau setzt auf 
der Heermann-Rhein-Büh-
ne am Bahnhof den Startpunkt 
und unterhält die Besucher mit 
schwungvoller, rhythmischer 
und moderner Blasmusik. 

41 Jahre Stadtfest
Der Samstagabend steht dann 
ganz unter dem Motto: „41 Jah-
re Stadtfest – das muss gefei-
ert werden!“ Während auf der 
Heermann-Rhein-Bühne am 
Bahnhof mit Gonzo’s Jam Rock- 
und Popklassiker der 60er bis 
heute, Akustik-Sets, Soulkracher 
und aktuelle Chartbreaker ange-
sagt sind, tritt die sechsköpfige 
Band Nitefly bei der Rathaus-
bühne aufs Parkett. Im Zelt des 
Musikvereins Bonfeld kommen 
die Blasmusikfreunde auf ihre 
Kosten. 

Ökumenischer Gottesdienst
Der Sonntag, 18. Juni, startet um 
10.00 Uhr mit einem Ökumeni-
schen Gottesdienst in der Stadt-

mitte. Im Anschluss beginnt 
dann das Programm auf allen 
Bühnen. 

Verkaufsoffener Sonntag
Von 13.00 bis 18.00 Uhr öff-
nen die Läden zum verkaufsof-
fenen Sonntag. Ein Höhepunkt 
ist sicherlich das Drum-Spekta-
kel am Sonntagnachmittag vor 
dem Rathaus, bei dem rund 15 
Schlagzeugsets mit dabei sein 
werden.

Endspurt
Der musikalische Endspurt 
beginnt dann am späten Sonn-
tagnachmittag auf der Heer-
mann-Rhein-Bühne am Bahn-
hof mit der Band Overload, 
Cover-Rock mit den besten 
Rock-Songs der letzten Jahr-
zehnte. Das „Grande Finale“ 
am Bahnhof bestreitet danach 
die Band Sudden Inspiration, 
wo treibende Rocksongs, Hym-
nen der Musikgeschichte und 
groovige Tanznummern aufein-

andertreffen und zu einer ganz 
besonderen Soundvielfalt für 
Jung und Alt verschmelzen. 

Großes Finale
Zum „Grande Finale“ beim Rat-
haus lädt die Formation Nautil-
lus ein, sechs Vollblutmusiker, 
die sich den Covershows aus 
Rock- und Popsongs von den 
70er Jahren bis heute verschrie-
ben haben, sie wollen die Party- 
Stimmung des Stadtfestes zum 
Kochen bringen.
Natürlich ist auch für die klei-
nen Besucher etwas geboten – 
Zöpfeflechten, Kinderschmin-
ken, Luftballonkünstler sowie 
ein Dampfzügle, Hüpfburg und 
Karussell sorgen für Abwechs-
lung. Und im Rathausfoyer ist 
für die kleinsten Gäste auch wie-
der Kasper Mockert mit seiner 
Puppenbühne zu erleben. 
Neu beim Stadtfest ist die 
Fee Sorgenfrei, die gerne ihre 
Zuschauer mit den riesigen, 
wunderbar schillernden Sei-
fenblasen verzaubert. Wer wis-
sen möchte, was ein Mäuserou-
lette ist und wie es funktioniert, 
kann das beim Spielplatz erle-
ben. Neben dem beliebten mit-
telalterlichen Glücksspiel gibt es 
auch eine liebevoll eingerichtete 
Mäusewelt anzusehen.
Nicht zu vernachlässigen ist 
auch das kulinarische Angebot 
der Rappenauer Vereine und 
Gastronomen, die sich für das 
Stadtfest ganz besonders viel 
Mühe geben und die Besucher 
herzlich einladen, die Mahlzei-
ten auf dem Stadtfest einzuneh-
men oder auf jeden Fall mal hier 
und da etwas zu probieren. 

Am Bahnhof zieht die Heermann-Rhein-Bühne die Besucher an.

Live in der Heilbronner Harmonie: Rainhard Fendrich - „Für immer a Wiener“

Mit kleiner Besetzung und akustischen Instrumenten: „Für immer a Wiener“
(pt). Er ist einer der erfolg-
reichsten Musikexporte Öster-
reichs, seine Karriere „Made 
in Austria“ hat sich längst über 
Europa ausgeweitet. Rainhard 
Fendrich ist Kult, seit über 30 
Jahren begeistert er seine Fans 
mit tiefgründigen und unter-
haltsamen Songs. Mit seinem 
aktuellen Album „Schwarz-

oderweiss“, das gleichzeitig sein 
neuntes Nummer-Eins-Album 
ist, spielte Fendrich im Früh-
jahr 2017 eine restlos ausver-
kaufte Tournee.
Mit kleiner Besetzung und 
akustischen Instrumenten wird 
der Österreicher mit der Tour 
„Für immer a Wiener“ am 
Samstag, 10. März 2018 um 20 

Uhr auch in Heilbronn in der 
Harmonie live zu sehen sein.
Mit „Schwarzoderweiss“ hat 
der geborene Live-Entertai-
ner Rainhard Fendrich das 
vielleicht tiefgründigste und 
intensivste Album seiner Kar-
riere aufgenommen, das auch 
das musikalische Konzept der 
2018 anstehenden „Für immer 

a Wiener“-Tour beeinfluss-
te. Hierbei zeigt Fendrich den 
Fans ein anderes musikalisches 
Gesicht. Und so wird er sei-
ne großen Hits und ein paar 
Überraschungen ganz neu und 
akustisch – aber dennoch in 
gewohnter Fendrich-Manier – 
präsentieren.
Info: www.provinztour.de

Personenschützerin Gracia-Patricia Walters über ihre spannenden Berufseinsätze

Audi.torium „Miss-Wahl“
Wenn es um die Sicherheit 
von Prominenten geht, fällt die 
Wahl immer häufiger auf weib-
liche Bodyguards. Gracia-Patri-
cia Walters ist eine von ihnen. 
Sie arbeitet seit rund zehn Jah-
ren als Personenschützerin und 
führt ihr eigenes Sicherheitsun-
ternehmen, das auf sogenann-
te „Ladyguards“ spezialisiert ist. 
Im Audi.torium „Miss-Wahl“ 
am Mittwoch, 25. Oktober, in 
Neckarsulm gibt sie Einblicke in 
ihren ungewöhnlichen Berufs-
alltag.
Sie sind getarnt als Liebhabe-
rin, Kindermädchen oder als 
beste Freundin: Frauen sind vor 
allem deshalb im Sicherheitsge-
schäft so gefragt, weil sie meist 
nicht sofort als Personenschüt-
zerinnen auffallen. „In der Regel 
nimmt uns keiner wahr, und im 
Fall der Fälle kommen wir dann 
aus dem Nichts“, sagt Gracia-
Patricia Walters. Im Gegensatz 

zu männlichen Bodyguards, 
die hauptsächlich zur sichtba-
ren Abschreckung dienen, agie-
ren Frauen dezenter und eher im 
Hintergrund.
„Frauen werden häufig unter-
schätzt und somit zu einem 

unerwarteten Widerstand“, 
erklärt Walters.
Vor allem in China boomt der 
Markt der Personenschützerin-
nen. Viele Geschäftsleute dort 
bevorzugen für den Schutz 
ihrer Familien Frauen. Immer 

mehr Chinesinnen lassen sich 
deshalb zu Ladyguards ausbil-
den. In Deutschland hingegen 
gibt es bisher nur wenige Per-
sonenschützerinnen, umso grö-
ßer ist die Nachfrage. Im Audi.
torium erzählt Walters von ihren 
spannendsten Einsätzen, von 
Nahkampftrainings und dem 
Gefühl, bewaffnet im Abend-
kleid unterwegs zu sein.
Das Audi.torium moderiert 
Susanne Mellinghoff, Audi 
Kommunikation.

Infos
Audi.torium „Miss-Wahl“
Audi Forum Neckarsulm
Mittwoch, 25. Oktober 2017, 
Einlass 19.00 Uhr, Beginn 19.30 
Uhr
Eine Platzreservierung wird 
erbeten. Anmeldung unter Tel. 
07132 31/70110
Der Eintritt ist frei.
Foto Audi AG

Zur Gesprächsreihe Audi.torium „Miss-Wahl“ lädt das Audi Forum am Mitt-
woch, 25. Oktober ein

Silvesterball in der Harmonie in diesem Jahr mit der Tanz-
Band Happyness Voice

Stilvoll ins Jahr 2018 tanzen
Wer stilvoll ins neue Jahr rein-
feiern möchte, kann sich noch 
bis Ende Oktober Karten für 
den Heilbronner Silvesterball 
in der Harmonie mit 20 Pro-
zent Rabatt sichern. In diesem 
Jahr spielt die Tanz- und Party-
band Happyness Voice Hits, zu 
denen leidenschaftliche Tänzer 
ihr gesamtes Repertoire auf 
dem Parkett vorführen kön-
nen. Von Walzer bis Discofox, 
von Jive bis Paso Doble hat die 
Gala-Band alles im Programm.

Gastronomischer Genuss
An Silvester auf einen Ball zu 
gehen hat Tradition. So auch 
die Veranstaltung der Heil-
bronn Marketing GmbH in der 
Harmonie. Die stilvolle Veran-
staltung bietet ein gehobenes 
Silvestererlebnis. Vom Sekt-
empfang, über ein mehrgän-
giges Gourmet-Buffet bis hin 
zum Mitternachtssnack berei-

tet Gastronom Marcel Küffner 
den Gästen ein echtes Genuss-
erlebnis.

Programm
Für Nervenkitzel sorgt in die-
sem Jahr die Jongleurin Helena 
Polach aus dem Programm des 
Heilbronner Weihnachtscircus 
mit ihrer Fußball-Jonglage.
An einer mobilen Fotobox 
können die festlich gekleideten 
Gala-Besucher Erinnerungs-
bilder machen. Wer will, kann 
sein Glück bei einer Tombola 
versuchen.
Tickets und Rabattaktionen
Das Ticket für den Silvesterball 
kostet 74 Euro pro Person. Wer 
sich sein Ticket bis Ende Okto-
ber sichert, spart 20 Prozent. 
Bis Ende November spart man 
noch 10 Prozent. Ab Dezember 
gilt der volle Preis. Auch Grup-
pen sparen. Denn generell gilt
das Angebot „kaufe 6, zahle 5“.

Am Sonntag in der Heilbronner Harmonie

Das Musical Grease
In Grease geht es vor allem 
um eines: Spaß! Rock’n’Roll, 
Partys und Cadillacs, Pferde-
schwänze und Pferdestärken, 
Brillantine und Petticoats - 
„Grease is the world“ und trifft 
auch im neuen Jahrtausend 
den Nerv der Zeit. Am Sonn-
tag, 22. Oktober, ist Grease - 
Das Musical um 20.00 Uhr in 
Heilbronn in der Harmonie zu 
erleben.
Grease ist das Symbol für eine 
ganze Generation, für einen 
Lebensstil, der ganz auf Haa-
re, Mode, Musik und Autos 
konzentriert war. Diese liebe-
volle Parodie auf die 50er wird 
mit so viel Gefühl und Leiden-
schaft auf die Bühne gebracht, 
dass sich viele Generationen 
damit identifizieren können, 
insbesondere mit der Musik.
Die Entstehungsgeschichte 
von Grease ist so gigantisch 
wie das Musical selbst. Gebo-
ren als verrückte Idee und 

komponiert auf einer einzigen 
Gitarre kam das Musical im 
Sommer 1971 tatsächlich auf 
die Bühne – als fünfstündige 
low budget Amateur-Produk-
tion in einem Geräteschup-
pen in Chicago. Doch bereits 
im Februar 1972 feierte Grea-
se, nun auf brauchbare Länge 
gekürzt, im New Yorker Eden 
Theatre glanzvolle Premiere.
Die erste Londoner Produkti-
on feierte Premiere mit einem 
damals noch unbekannten 
Richard Gere als Danny. Der 
britische Meisterregisseur 
David Gilmore schaffte es, 
die erfolgreichste Grease-Pro-
duktion aller Zeiten zu insze-
nieren. Publikum und Pres-
se feiern das Stück weltweit 
gleichermaßen euphorisch. 
Im Jubiläumsjahr – 45-jähri-
ges Braodway und 40-jähriges 
Filmjubiläum – geht die deut-
sche Fassung im englischen 
Original wieder auf Tour.
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Kalender 
–  selbst gestalten  –

In Zusammenarbeit mit unserem 
Partner Nussbaum Medien

Bei der Bestellung einfach den 
Rabattcode „kwnm5fs“  
eingeben und 5 % sparen

Premium-Qualität vom 
Kalenderspezialisten







ihre vorteile

Klassen- oder Vereinskasse 
aufbessern

Werbung in eigener Sache machen

Ganz besonders DANKE sagen

Schon ab einer Auflage von 25 Stück









Die KALENDERWERKSTATT ist ein Angebot der  
WALTER Medien GmbH  ·   · Raiffeisenstr. 49 – 55 · 74336 Brackenheim
www.kalenderwerkstatt.de · mail@kalenderwerkstatt.de · Tel. 07135-104-250 
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5 % Rabatt für Erstbesteller!
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Viele weitere Vorteile und Partner � nden 
Sie auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 07033 6924-0
info@gsvertrieb.de

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: 

Von Freizeit- und Wellness-Einrichtungen 
über die lokale Gastronomie bis hin zu Optik-
ern, Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Relax & More
Eine gratis Nackenmassage auf alle 
Gesichtsbehandlungen
Lessingstraße 24, 74858 Aglasterhausen

Histotainment Park Adventon
1 € Rabatt auf die Eintrittskarte
Marienhöhe 1, 74706 Osterburken

Tourist-Information Bad Wimpfen
Auf die ö� entliche Stadtführung am Sonntag 
erhalten Sie 1 € Nachlass
Hauptstraße 45, 74206 Bad Wimpfen

SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies 
Schmid GbR
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach

Cineplex Neckarsulm
1 € Rabatt auf den Eintrittspreis von Montag 
bis Donnerstag
Heiner-Fleischmann-Straße 10, 74172 Neckarsulm

SmileFit
Bei einer Anmeldung erhalten Sie 
2 Monate Getränke gratis
Eisenbahnstraße 3/1, 74821 Mosbach

Segway Touranbieter ene-konzepte
5 % Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot 
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Burg Guttenberg
0,50 € Nachlass auf den Eintrittspreis
Burgstraße 1, 74855 Haßmersheim-Neckarmühlbach

Paradiso Indoorspielplatz
1 Elektroautofahrchip gratis
Kilgensmühle 3, 74722 Buchen

BTB Bad Rappenauer Touristikbetrieb GmbH
Ermäßigter Eintrittspreis bei Kultur- und 
Festveranstaltungen der BTB Bad Rappenau
Salinenstraße 37, 74906 Bad Rappenau

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket und 
10 € Verzehrgutschein
Gottlieb-Daimler-Straße 50, 74831 Gundelsheim

Elzpraxis – Physiotherapie
10 % Rabatt auf alle Preise der Preisliste und 
bei 10 Massagen gibt es 2 davon gratis
Nadlerstraße 3, 74821 Mosbach

Adler Gaststube Hotel Biergarten
Bei Rückgabe eines E-Bikes erhalten Sie 1 alkohol-
freies Hefeweißbier oder 0,5 l Apfelschorle gratis
Babstadterstraße 26, 74906 Bad Rappenau

Viktor Brechter e.K.
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment 
(ausgenommen Verlagsartikel und Sonderposten)
Hauptstraße 34, 74861 Neudenau

Hauswirtschaft mit Herz
5 % Rabatt auf alle Dienstleistungen 
im ersten Jahr 
Waibstadter Straße 27, 74924 Neckarbischofsheim

Besucherbergwerk Bad Friedrichshall
Einzelpersonen bezahlen statt 9,50 € lediglich 
den Gruppeneintrittspreis von 8,00 € 
Bergrat-Bil� nger-Str. 1, 74177 Bad Friedrichshall

Zirkus Charles Knie
-  10,– € pro Person auf der 

Tribüne statt 26,– € Vollpreis
-  15,– € pro Person in der Loge (1. oder 2. Loge) 

statt 34,– € (32,– €) Vollpreis
Rabatt wird nur an Zirkuskasse gewährt. Pro 
Card können max. 4 Tickets gekauft werden.
www.zirkus-charles-knie.de
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STELLENANGEBOTE

Rhein-Neckar-Zeitung sucht
Zusteller (m/w)

• auf 450-Euro-Basis
• selbständiges Arbeiten
• sicherer Arbeitsplatz
VSZ Mosbach GmbH • Gartenweg 9 • 74821 Mosbach
Hr. Büchner oder Hr. Iannello • Tel. 06261 – 9322-7100

E-Mail: Zusteller@Rhein-Neckar-Post.de

WIR SUCHEN
für den von uns betreuten Seniorenwohnpark in

Neunkirchen und das Seniorenheim Glück im Winkel
in Michelbach zum sofortigen Eintritt

HAUSWIRTSCHAFTLICHE HELFER/-INNEN
Teilzeit (20 oder 30 Std./Woche)

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail an:
info@bestlife-gruppe.de oder telefonisch unter 07134/961410

bestLiFE Catering GmbH
Dimbacher Str. 23, 74182 Obersulm

Ferienjob in den Herbstferien
bei MOTIP DUPLI GmbH
74855 Haßmersheim

Du bist Schüler und suchst kurzfristig
einen Ferienjob mit dem du etwas Geld
verdienen kannst?

Wenn du mindestens 16 Jahre alt, zuverlässig und teamfähig
bist, dann suchen wir genau DICH für einen

Ferienjob in den Herbstferien vom
30.10.2017 - 04.11.2017

Die MOTIP DUPLI GmbH ist europäischer Marktführer in den
Bereichen Lackaerosole und Lackstifte und bietet dir eine faire
Vergütung und das Arbeiten in einem kollegialen Umfeld.

Unter folgendem Link findest du das Bewerbungsformular für
eine Bewerbung per E-Mail:
http://www.motipdupli.com/de/CHE/karriere/ferien-nebenjob.html

Weiterhin stehen wir dir für Fragen gerne zur Verfügung:
Tel.: 06266 / 75-337

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock

SILBENRÄTSEL

KW
36
16

Aus den Silben: acht - al - ba - cha - ci - de -
de - de - der - do - el - er - fon - fre - gat -
gel - her - ho - kie - ko - le - leis - lo - ma -
me - na - na - nah - ne - ni - ni - nig - ob - or - ra
- ran - re - re - rit - ro - ruf - rung - se - se -
si - si - ta - tau - te - te - ten - ter - ti - tri -
tum - tus - ul - vi - wi - zie sind 20 Wörter zu bil-
den, deren erste und dritte Buchstaben, beide
von oben nach unten gelesen, ein Sprichwort er-
geben (ue = ü).

1. Ungültigkeitserklärung

2. Fürsorge, Aufmerksamkeit

3. Messgerät

4. Stern im Sternbild Stier

5. Abendmusik, Ständchen

6. Mineral

7. altes römisches Adelsgeschlecht

8. Schachbegriff

9. Bühnenbildner Brechts

10. Geleit-, Schnellsegelschiff

11. Oper von Verdi

12. Tierprodukt

13. Schuhmacherutensil

14. altrömischer Geschichtsschreiber

15. Kost, Speise

16. letzte, äußerste Aufforderung

17. weiblicher Vorname

18. die französische Flagge

19. Backstein

20. Fernsprechapparat

Lösung„Silbenrätsel“: 1. Widerruf, 2. Obacht,
3. Dosimeter, 4. Aldebaran, 5. Serenade,
6. Kieserit, 7. Orsini, 8. Rochade, 9. Neher, 10. Fre-
gatte, 11. Ernani, 12. Honigtau, 13. Leisten,
14. Tacitus, 15. Nahrung, 16. Ultimatum, 17. Elvi-
ra, 18. Trikolore, 19. Ziegel, 20. Telefon – Wo das
Korn fehlt, nützt das Dreschen nicht viel.
(Sprichwort) Klein/DEIKE
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VERSCHIEDENES

Bjoern.Fink@LBS-SW.de
Christopher.Leimpeck@LBS-SW.de

Ihre Baufinanzierer!

Björn Fink
Tel. 06261 861480

Christopher Leimpeck
Tel. 06261 861481
Christopher Leimpeck

PFUNDT Raumausstattung GmbH
74172 Neckarsulm · Heilbronner Str. 11
Tel. 0 71 32 - 34 12 55 · Fax 34 12 56
www.pfundt-raumausstattung.de

PARKETT
PARKETTSANIERUNG

BODENBELÄGE
POLSTERARBEITEN

GARDINEN
SONNENSCHUTZ

Hochwertige Qualität zu fairen Preisen!

Autohaus
Ralph Müller
Suzuki-Vertragshändler
Ortsstraße7
74847Obrigheim-Asbach
Telefon (06262) 2146
www.autohaus-mueller.de

Leinberger gestaltet, druckt, kopiert,
scannt, prägt, bindet und laminiert ...
Preisliste: www.copyshop.leinberger.de

Werbeagentur Leinberger e. K.
Kraichgaublick 13 · 74847 Obrigheim
Telefon (0 62 62) 12 66
E-Mail info@leinberger.de

1992 - 20171992 - 20171992 - 20171992 - 2017
25%

auf alles

9. - 21 Okt. '17

Putenspezialitäten
74921 Helmstadt-Bargen
Weilerhof 1, Tel. 06262 6142

Wochen-Angebot: Puten-
 frische Oberkeule, wie gewachsen 100 g € 0,69
 Lyoner im Ring 100 g € 0,79

Verschenke feinen Sand!
ca. 5 m³ Tel 0172-3041862 in Asbach

in Obrigheim gesucht
Wiesengrundstück oder ein Baumgrundstück zum Kauf
 06261 8465992 oder 0162 4919869

GESCHÄFTSANZEIGEN

Berücksichtigen Sie beim Einkauf die Angebote
unserer Inserenten!

Kurzer Weg - klasse Service!

Werbung bringt Erfolg!
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Dieter Rehn Raumausstattung, Großgartacher Str. 202,
74080 Heilbronn-Böckingen, Tel. 07131 485848
www.rehn-und-sohn.de – info@rehn-und-sohn.de

Garnituren, Eckbänke, Stühle etc.

gewerblich oder privat
aufarbeiten und neu beziehen

mit preisgünstigen Qualitätsstoffen.
Unverbindliche Beratung auch nach Feierabend und samstags

 Exklusive Fenster
 Glasanbauten
 Wintergärten
 Terrassendächer

1000 m2

70734 Fellbach
Waiblinger Str. 124
(im Atrium gegenüber Tower)

Tel. 0711/980590

minimal
windows

®

Neu! 500 m2

72401 Haigerloch-Stetten
Salinenstr. 35
(beim Salzbergwerk, A81 Ausfahrt Empfingen)

Tel. 07474/9589816

minimal

Täglich geöffnet.

Jeden Sonntag

SCHAUSONNTAG*

von 11 - 17 Uhr

www.glasbauzentrum.com
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Deutschlands
beste Auswahl Unsere starken Marken:

ZENTRUM STUTTGART 13.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,27 Pfand € 3,70

15.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,60 Pfand € 3,50

99

11.
20/0,5 L Preis p.Liter € 1,09 Pfand € 3,50

99

2.79

4.98 5.99

3.99 4.0,75 L Preis p.Liter € 6,65

99

3.99 6.99

1,0 L Pfand € -,05

0,75 L Preis p.Liter € 5,32 0,75 L Preis p.Liter € 9,32

Heilbronner
Grauer

Burgunder
trocken

Karmeliter
-Rotwein Cuvee C

-Acolon
-Lemberger

trocken
im Eichenholzfaß

1,0 L Pfand € -,15

Immer
frischer

Neuer
Wein
Neuer

24/0,33L Preis p.Liter € 1,39 Pfand € 3,70

+ 2 Flaschen

Bei 2 Kasten
1 Hoffenheim
Glas

+ 2 Flaschen

99

12/0,75 L Preis p.Liter € -,66 Pfand € 3,506/0,5 L Preis p.Liter € 1,66 Pfand € -,60

Heilbronner
Staufenberg

Trollinger mit

Lemberger
mild / trocken

-R

Heilbronner
Muskat-
Trollinger

mild

Besuchen Sie unsere Homepagewww.omnibus-schneider.de
Omnibusreisen · Werner Schneider KG · 74928 Hüffenhardt ·¡ 06268 -95100

Omnibusreisen

Katalog kostenlos anfordern

Silvesterreise Bayrischer Wald
4 x HP im 4-Sterne-Hotel, Silvesterfeier mit Livemusik,

Rundfahrten, kostenlos Wellnessbereich u. v. m.
29.12.2017 – 02.01.2018 € 499

Adventsstimmung in Dresden
2 x ÜF im zentralen 3-Sterne-Hotel, 2 x Frühstücksbuffet,

1 x Reiseleitung
03.12. – 05.12.2017 € 211
Adventszauber amWilden Kaiser
3 x HP im 4-Sterne-Sporthotel, 3 x HP, Weißwurst-Essen,

Fackelwanderung, Wellness, u. v. m.
07.12. – 10.12.2017 € 319
Kurfahrt Heviz – 3, 2 und 1 Woche/-n
All inclusive im 4-Sterne-Hotel, bitte Sonderprospekt anfordern

25.02. – 18.03. / 04.03. – 18.03. /
10.03. – 18.03. ab € 751

Trüffel, Oliven, Wein und Pasta
in der Toskana

4 x HP im 4-Sterne-Hotel, RL Pisa, Lari, Pietrasanta San
Miniato u. v. m.

16.11. – 20.11.2017 € 355
Ostern im Spreewald
4 Tage -30.03. – 02.04.2018

Fahrt, HP, u.v.m € 412

Tagesfahrten:
05.11.2017 Chrysanthema Lahr
28.11.2017 Nikolaus im Jägerhof
Weihnachtsmärkte:
02.12.2017 Mainz 13.12.2017 Esslingen
12.12.2017 Schwäbisch Hall u. v. a.

Barth - Garten � Zoo � Geschenke � Kreuzmühle � 74858 Aglasterhausen
Fon 06262 9224-55 � Fax 06262 9224-24

Jetzt ist Kürbiszeit!
Kürbis-Nudeln  Kürbis-Secco
Kürbis-Kerne  Brotmischungen
Servietten  u. v. m.

Aktionswoche

Alle
s

ru
n

d
um

den Kürbis

Jetzt: Herbst-Düngung
– stecken – pflanzen – setzen

Einkellerungskartoffeln sind da!
5 kg und 25 kg

Jetzt: Herbst-Düngung
– stecken – pfl anzen – setzen

Einkellerungskartoff eln sind da!

Tägliche

Mostobst-
annahme
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